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Parteienverkehr

Montag 13.00 bis 16.00 Uhr
Dienstag 08.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch kein Parteienverkehr
Donnerstag 08.00 bis 12.00 Uhr
Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr

Bauangelegenheiten bitte nur nach telefonischer Voranmeldung.

Bauhofleiter: Gernot Marhold 03143/22 22 401

Gemeindeamt Krottendorf-Gaisfeld

Bgm. Johann Feichter Dienstag u. Donnerstag
 15.00 bis 17.00 Uhr
 und nach telefonischer
 Vereinbarung unter 0676/36 07 103

Vizebgm. Hildegard Guggi nach telefonischer 
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Gde.-Kassier nach telefonischer
Walter Schuster Vereinbarung unter 0664/84 38 740
 

Sprechstunden des Gemeindevorstandes
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Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger, 
liebe Jugend!
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Wird 2023 besser als befürchtet?

Die Stimmung in der Bevölkerung und in der Wirtschaft ist 
bedenklich, teilweise auf Rekordtief gesunken. Kein Wun-
der: Inflation, Krieg mitten in Europa, Energiekrise, Klima-
wandel und Corona, noch was?

Die Arbeitslosigkeit ist niedriger als vor Corona, die hei-
mische Wirtschaft ist so stark gewachsen wie seit Jahren 
nicht mehr. Obwohl der Krieg in der Ukraine mit all seinen 
Auswirkungen auf die Wirtschaft und unser Privatleben 
tobt. Die Lebenshaltungskosten steigen, Energie muss ge-
spart werden bzw. kann man sich nur schwer leisten. Die 
Kollektivverhandlungen sollen die Preissteigerung für den 
täglichen Bedarf abfedern. Lohnerhöhungen und eine Teu-
erungsabgeltung sowie steuerliche Begünstigungen sollen 
das Leben leistbar machen. Eine schwere Aufgabe für die 
Politik.

Das Jahr 2022 ist schon fast Geschichte. Schauen wir lie-
ber in die Zukunft, wir dürfen nicht nur auf negative Progno-
sen der Wirtschaftsforscher und Medien hören. Vielleicht ist 
gerade jetzt die Zeit für Veränderungen, denn mit ständigen 
Veränderungen haben wir in der Vergangenheit schon ge-
lebt und so wird es auch künftig weitergehen. Wir müssen 

uns anpassen, auch wenn es unangenehm ist. Natürlich 
stellt man sich die Frage: Wie lange kann das gutgehen?

Unsere Aufgabe im Gemeinderat der Gemeinde Krotten-
dorf-Gaisfeld ist es, eine Wohlfühlgemeinde zu sein. Mög-
lichkeiten zu schaffen, um den Bürger und der Wirtschaft 
ein angenehmes Umfeld zu bieten und um vorzusorgen. 
Daher haben wir für das Jahr 2023 und auch für die Fol-
gejahre Vorbereitungsarbeiten geleistet, die nun umgesetzt 
werden. Der Gemeindevorstand, vernünftige Gemeinderä-
te und gute Mitarbeiter werden unsere Vorhaben verwirkli-
chen. Wünschen Sie uns dazu viel Glück.

Und ich wünsche Ihnen allen ein gesegnetes Weihnachts-
fest und ein gesundes glückliches neues Jahr 2023.

Bgm. Johann Feichter
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Der Bürgermeister berichtet:
Feuerwehr Krottendorf
Die Kommandanten der Feuerwehren Krottendorf, Gaisfeld 
und ich  wurden in die Landesfeuerwehrzentrale nach Lebring 
geladen, wo der Gemeinde der Vorschlag unterbreitet wurde 
ein Berglöschfahrzeug anzuschaffen. Die Anschaffungskosten 
sind mit € 140.000,-- zu beziffern und werden im Budget 2024 
ihren Niederschlag finden. Gleichzeitig wurde für den Zu- und 
Umbau 2023 ein Förderantrag gestellt. Bewilligt wurden 2 Ein-
heiten, wobei uns € 20.000,-- seitens des Landesfeuerwehr-
verbandes zugesagt wurden.
Diese Zusage ist auch notwendig für die zu beantragende Be-
darfszuweisung des Landes, da die Ausbaukosten laut Schätz-
gutachten € 220.000,-- betragen.

Bauhof
Ende September wurde der Kauf eines gebrauchten Lindner 
Traktors für unseren Bauhof mit Anschaffungskosten von € 
77.000,-- inkl. Zubehör getätigt. Diese Anschaffung war not-
wendig, da der Winterdienst der Gemeindearbeiter erweitert 
werden musste, weil ein bisheriger Dienstleister seinen Win-
terdienst für unsere Gemeinde mit dem Jahr 2021/2022 ein-
gestellt hat. 

Hochwasserschutz Krottendorf
Bei einem ausführlichen Gespräch zwischen Frau DI Chichy 
von der Abt. 14 Wasserwirtschaft und Herrn DI Semlitsch von 
unserem Planungsbüro Planconsort in Leibniz haben wir die 
weitere Vorgangsweise den Hochwasserschutz des Ortes 
Krottendorf betreffend geprüft. Die von uns als Gemeinde und 
Anrainer vorgeschlagene Mauer in der Stärke von 25 cm und 
in der Höhe von 1 bis 1,50 Meter von der Wehranlage bis zum 
Billa dürfte offensichtlich nicht nach unseren Vorstellungen ge-
nehmigt werden. Am 09.11. dieses Jahres wurde eine Begut-
achtung durch alle Stellen des Landes vorgenommen.
Dem bisherigen Gespräch zu Folge wäre die Mauer vom Billa 
bis Mitte Anwesen Grinschgl Werner vorgesehen, danach ein 
Damm bis Greinix, Anwesen Greinix mit Mauer und ab Grei-
nix wieder ein Damm bis zur Wehranlage. Am 21.11. fand die 
Vorbesprechung zum Wasserrecht, Naturschutz, Biologie und 
Ökologie statt, wo nach längerer Diskussion eine Einigung auf 
die Mischung von Mauer und Damm erzielt werden konnte. 
Dazu bleibt aber die tatsächliche Verhandlung mit Umweltan-
wältin abzuwarten. Bei der Mauer würden sich für die Gemein-
de keine Pflegekosten ergeben und vermutlich auch keine 
Grundablöse. Beim Damm würde eine Grundablöse und eine 
dauerhafte Pflege durch die Gemeinde notwendig sein, deren 
Kosten nicht zu unterschätzen sind.

Hochwasserschutz Mitterweggerinne
Nach erfolgreichen Grundstücksverhandlungen dank Ver-
ständnis und Entgegenkommen der Grundeigentümer konn-
te letztendlich beim Land Steiermark um die wasserrechtliche 
bzw. naturschutzrechtliche Bewilligung angesucht werden. 
Diese Verhandlung ist für 13. Dezember dieses Jahres ange-
setzt. Zu dieser Verhandlung sind insgesamt 8 Sachverstän-
dige geladen, damit sehen Sie wieviele Sachverständige an 
einem solchen Projekt mitwirken und mitreden, abgesehen 
vom Zeitaufwand für die Vorbereitungsarbeiten der Planung 
und der Grundstücksverhandlungen. 
Am 10. November fand die Verhandlung für das Rodungsver-

fahren im Zusammenhang mit der Errichtung des Rückhalte-
beckens mit der Forstbehörde statt.

Oberflächenentwässerung Ort Krottendorf
Bei einer Besprechung mit Herrn DI Edegger vom Büro Inge-
nos und Herrn Ing. Egger als unseren Planer wurde die Aus-
schreibung des Bauvorhabens Entwässerung Ort Krottendorf 
diskutiert und fixiert. 
Dazu ist es notwendig, dass gemäß § 24 eine Bauverhandlung 
stattfindet. Das Vorhaben muss öffentlich ausgeschrieben wer-
den und im Frühjahr 2023 ist mit einem Baubeginn zu rechnen. 
Bei dieser Gelegenheit wird auch eine neue Straßenbeleuch-
tung errichtet.
Die Parkplatzregelung Lorber ist auch Bestandteil dieser Ver-
handlungen, liegt aber nicht im Aufgabenbereich der Gemein-
de. 

Raumplanung – Photovoltaikalagen
Am 17.10.2022 wurde dem Gemeindevorstand und am 
01.12.2022 dem Gemeinderat von der Raumplanerin Mag. 
Schwaberger ein Plan vorgelegt, wo größere Photovoltaikan-
lagen errichtet werden dürfen.
Dazu gibt es einen Plan, über das gesamte Gemeindegebiet, 
wo Photovoltaikanlagen über 400 m“ errichtet werden dürfen. 
Derzeit liegen 3 Anträge größerer Photovoltaikanlagen vor, 
wobei eine Anlage schon laut Gutachten ausgeschieden wird.
Somit bleibt am Gasselberg und am Satzberg die Möglichkeit 
der Umsetzung einer größeren Photovoltaikanlage bestehen.

Vermessungsarbeiten zweite Zufahrt Freizeitanlage
Künftig sollte über den Gewerbepark Richtung Freizeitanlage 
eine zweite Zufahrtmöglichkeit errichtet werden. Mit dieser Zu-
fahrtmöglichkeit erreicht man nicht nur diese Freizeitanlage, 
sondern auch künftige geplante Baugründe am gemeindeeige-
nen Grund. Diese Straßenerrichtung ist gemeinsam mit einem 
Grundeigentümer angestrebt, der unter Umständen auch Bau-
plätze zu erwarten hat. 

Ausschreibung Errichtung Kindergarten
Nach erfolgter Bauverhandlung wurde nun mit der Ausschrei-
bung zur Errichtung unseres geplanten Kindergartens be-
gonnen. Die Billigstbieter überschreiten trotz allem unsere 
geplanten Baukosten um 34 %, was auf die Preissteigerung 
zurückzuführen ist. Der Bau wird so schnell wie möglich in 
Angriff genommen, um weitere Kostensteigerungen zu ver-
hindern. Zwischenzeitig ist durch die Firma Riegler eine Be-
schwerde eingelangt, welche vom Landesverwaltungsgericht 
zu behandeln ist, somit könnte sich der Baustart verzögern.

Bauverhandlung Siedlungsgenossenschaft
Nun erfolgte auch die Bauverhandlung für die Siedlungsge-
nossenschaft hier werden 18 Wohnungen in erster Linie für 
Gemeindebürger errichtet. Des Weiteren werden für das stei-
rische Hilfswerk rund 150 m² Büroräumlichkeiten in diesen 
Bau integriert, wobei künftig auch eine gewisse medizinische 
Versorgung im Haus erfolgen kann. Ein Einspruch zu diesem 
Vorhaben von Seiten der Firma Riegler muss in die Bescheid-
begründung eingebracht werden. Nach Vorliegen des Baube-
scheides erfolgt die Ausschreibung. Auch hier ist mit Baube-
ginn im Frühjahr 2023 zu rechnen.
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Der Bürgermeister berichtet:
Ortskernentwicklung
Die Ortskernentwicklung Krottendorf erfolgt in Absprache mit 
dem Land Steiermark. Leader, Regionalmanagement, A15, 
A12 des Landes. Zwischenzeitlich einigte sich der Vorstand 
mit einigen Mitgliedern des Bauausschusses darauf Herrn DI 
Christian Kasper aus Voitsberg einen Rohentwurf erstellen zu 
lassen. Der Kostenvoranschlag dafür ist mit € 5.800,-- zu bezif-
fern. Das Gebäude sollte eine Mischung zwischen Geschäfts- 
und Wohngebäude sein, wobei wir schon beim Wohnbautisch 
des Landes um geförderte Wohnungen angesucht haben.
Der gewerbliche Flächenbedarf der Interessenten ist zwi-
schenzeitlich mit 1.400 m² vorgemerkt und wird im Rohentwurf 
eingeplant. Um der Verkehrssituation Raiba, Gemeinde, Post 
Herr zu werden und in Anbetracht der künftigen Ortsentwick-
lung sind wir gut beraten einen Verkehrsplaner beizuziehen. 
Dazu hat es am 30.11. eine Vorbesprechung mit Architekt DI 
Kasper und Verkehrsplaner Dr. Frewein gegeben. 

Kulturausschuss
Am 04. und 05. November fanden in Krottendorf-Gaisfeld nach 
coronabedinger Pause wieder unsere Kulturtage statt. Am 04. 
November konnten wir ein Kabarett mit den Schick Sisters 
vormals Dornrosen organisieren und am 05. November veran-
staltet die sozkom einen bunten Kindernachmittag für unsere 
kleinen Gemeindebürger.

Blackout
Am 25.11. fand vom Zivilschutzverband Steiermark im Sit-
zungssaal der Gemeinde ein Vortrag für die Bevölkerung zum 
Thema Blackout statt.

Am 30.11. wurde der erste Schritt zur Erstellung eines Notfall-
planes unserer Gemeinde im Beisein der Polizei, der Feuer-
wehrkommandanten, des Gemeindevorstandes und dem Zivil-
schutzverband gemacht.

Aufstellung Unterstützungen unserer Bürger

Handwerkerbonus    
    
2021 6 Haushalte   € 2.088,71 
 
2022 19 Haushalte   € 4.061,42

Subvention Photovoltaik   
 
    
2021 2 Haushalte  € 400,00 
 
2022 26 Haushalte  € 5.200,00 
 
    

Kindergarten Bus Ein- und Ausgaben  
 
    
      Ein                   Aus  
1 - 12 2021 € 7.997,50 € 27.709,38 
 
1 - 10 2022 € 7.175,00 € 21.230,04 

Studentensubvention

ausbezahlte Studentensubventionen 2021  
37 Studenten   € 14.300,00  
 
Studentensubventionen 2022 noch nicht ausbezahlt 
35 Studenten   € 12.800,00  
 

Unterstützung daheim / Kinderkrippe  
 
    
Unterst. Kinderkrippe 01 - 12 2021 € 11.130,87
Unterst. Kinderkrippe 01 - 10 2022 € 11.221,84 
  
Unterst. Daheim 01 - 12 2021  €   6.250,00
Unterst. Daheim 01 - 10 2022  € 18.300,00 
 
 

Heizkostenzuschuss   
    
Subv. Heizkostenzuschuss 2021  
29 Haushalte    € 4.350,00

Subv. Heizkostenzuschuss 2022  
29 Haushalte    € 4.350,00 
    
 



 KROTTENDORF-GAISFELD

Seite 6 Dezember 2022

Wechsel im ÖVP - Gemeinderatsteam

Mit 29. September 2022 legte Herr DI(FH) Christian Walzl 
sein Gemeinderatsmandat aus beruflichen Gründen nieder. 
Die Ausübung des Geschäftsführers eines großen Transport- 
und Speditionsunternehmens ist sehr zeitaufwendigung und 
fordernd. Diese Tätigkeit wurde von ihm schon seit geraumer 
Zeit ausgübt. Trotz allem hat er sich immer wieder für die Ge-
meinde Krottendorf-Gaisfeld viel Zeit genommen, es war aller-
dings keine Dauerlösung.

Herr DI(FH) Walzl war seit 21. April 2010 im Gemeinderat ver-
treten. Er war Obmann des Bau-, Innovations- und Raumpla-
nungsausschusses sowie im Prüfungs-, Personal-, Müll-, Weg-
bau-, Landwirtwirtschafts-, Sport-, Jugend-, Gesundheit-, und 
Kulturausschuss tätig.

An dieser Stelle möchten wir uns für sein Engagement und 
seinen Einsatz vor allem bei der Planung und Umsetzung von 
baulichen Projekten in der Gemeinde, bedanken.
Herr DI(FH) will auch weiterhin der Bürgermeisterpartei bera-
tend bei Seite stehen.

Am 03. November 2022 wurde Herr Matthias Lichtenegger 
als nachfolgendes Gemeinderatsmitglied angelobt.

In folgenden Ausschüssen ist GR Matthias Lichtenegger ver-
treten:

• Bau-, Innovations- und Raumplanungsausschuss   
Schriftführer

• Müll- und Umweltausschuss 
Ersatzmitglied

• Kultur-Bildungs Senioren- und Organisationsaus-
schuss  
Ersatzmitglied

DI(FH) Georg Kalcher war seit 21. April 2010 Teil des Gemein-
deratsteams. Die Trennung von seinem Geschäftspartner hat 
DI(FH) Kalcher sehr gefordert und dies führte zu seiner Ent-
scheidung, sein Gemeinderatsmandat nieder zu legen.

Die Gemeinde Krottendorf-Gaisfeld musste daher das Ver-
ständnis aufbringen, dass sich Herr DI(FH) Kalcher für seine 
berufliche Tätigkeit mehr Zeit nehmen muss.

Er war Obmann im Sport-, Gesundheit- und Jugendausschuss,  
sowie Mitglied im Prüfungs-, Bau-, Innovations- und Raumpla-
nungs-, Müll-, Wegbau und Landwirtschaftsausschuss. 

Wir bedanken uns bei Herrn DI(FH) Georg Kalcher für seinen 
persönlichen Einsatz zum Wohle unserer Gemeindebürger. Er 
hat uns auch weiterhin bei Bedarf seine Unterstützung zuge-
sagt.

Ebenfalls am 03. November 2022 wurde Herr Lukas Vogl an-
gelobt und wird in folgenden Ausschüssen tätig sein:

• Prüfungsausschuss 
Mitglied

• Bau-, Wohnungs- und Raumplanungsausschuss 
Obmann

• Müll- und Umweltausschuss 
Ersatzmitglied

• Wegbau- und Landwirtschaftsausschuss 
Ersatzmitglied

• Sport-, Gesundheits- und Jugendausschuss 
Schriftführer

• Personalausschuss 
Mitglied

DI(FH) Christian Walzl
neuer Gemeinderat 

Matthias Lichtenegger
Student der Luftfahrttechnik

DI(FH) Georg Kalcher
neuer Gemeinderat 

Lukas Vogl
Student der Betriebswirtschaft

Ein großes Dankeschön für die jahrelange Unterstützung!
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Investitionen für die Zukunft in unserer Ge-
meinde, trotz wirtschaftlicher Unsicherheit, 
europaweit! von Bgm. Johann Feichter
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Wir sind Ihr regionaler fairsorger und 
Ansprechpartner direkt vor Ort

Ein frohes 
Weihnachtsfest 

und ein gesundes 
und erfolgreiches 

Jahr 2023
365 Tage im Jahr:
Weit mehr als Energie. 
• Verlässliche Stromversorgung

• Elektro-Installationen vom Profi

• Kompetente Beratung im Elektrofachhandel

• Reparaturservice für Haushaltsgeräte

• Würdevolle und individuelle Bestattung

Stadtwerke Voitsberg GmbH
Hauptplatz 35, 8570 Voitsberg

Tel:  03142 / 22172 - 0
www.stadtwerke-voitsberg.at

Unsere Weihnachtswünsche:

Besinnliche Lieder, manch` liebes Wort,
tiefe Sehnsucht, ein trauter Ort.
Gedanken, die voll Liebe klingen
und in allen Herzen schwingen.

Der Geist der Weihnacht liegt in der Luft
mit seinem zarten, lieblichen Duft.

Wir wünschen Euch zur Weihnachtszeit
Ruhe, Liebe und Fröhlichkeit!

Weihnachtliche Grüße und ein glückliches,
gesundes neues Jahr

wünscht Ihnen von Herzen die
Ortsmusikkapelle St. Johann ob Hohenburg
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und ein gutes neues Jahr 
wünschen allen Bürgerinnen 
und Bürgern Bürgermeister 
Johann Feichter und sein 

Gemeinderatsteam.

Frohe Weihnachten

Gemeinderat
Markus Puffing

Gemeinderat 
Matthias Lichtenegger

Gemeinderat 
Lukas Sommerbauer

Gemeinderat
Josef Langmann

Gemeinderat
Johann Lackner

Bürgermeister
Johann Feichter

Vizebürgermeisterin
Hildegard Guggi

Gemeinderat
Lukas Vogl

Gemeinderat
Dominic Scheiber

Gemeindeamt 
geschlossen

Liebe Gemeindebürger!

Aufgrund von Fortbildungen, Corona, Wahlen und ver-
mehrtem Verwaltungsaufwand, blieben Freizeit 
und Urlaub der Gemeindebediensteten auf der Stre-
cke. Somit bleibt die Gemeindekanzlei in der Zeit 

von 27. Dezember 2022 bis 
einschließlich 
6. Jänner 2023 

geschlossen. 
Wir sind in gewohnter Weise ab 09. Jänner 2023 ab 
13.00 Uhr wieder für Sie da.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Frohe Weihnachten 
und ein gesundes 
neues Jahr 2023
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Wichtige Informationen zum bevorstehenden Winterdienst
Niemand kann überall gleichzeitig räumen!

Bei einem Straßennetz von rd. 80 km bitten wir die Verkehrsteil-
nehmer um Verständnis, dass die Räumung von den Organen
der Gemeinde nach einem Einsatzplan durchgeführt wird, 
wobei generell die öffentlichen Gemeindestraßen und 
Schulbusstrecken vorrangig geräumt und gestreut wer-
den. Grundsätzlich ist die Gemeinde nicht dazu verpflich-
tet, Privatwege, längere Hauszufahrten und Gehsteige zu 
räumen und zu streuen. Die Gemeinde sieht dies jedoch 
als Service für die BürgerInnen von Krottendorf-Gaisfeld. 

Nachstehende Punkte sind dabei zu beachten:
•  Der Privatweg / die Hauseinfahrt muss eine Breite von
 mindestens 3,50 m aufweisen und asphaltiert sein.
•  Ein Problem stellen vor allem jene Wege dar, die nur gekiest 

oder mit Natursteinen belegt sind. Ob bei diesen Wegen 
eine Räumung möglich oder nicht möglich ist, wird von der 
Gemeinde entschieden.

•  Nach § 91, Abs. 1, Straßenverkehrsordnung 1960 sind
 Bäume, Sträucher, Hecken und dergleichen, welche in die
 Straße hineinragen, von den Liegenschaftseigentümern zu
 entfernen. Dies gilt grundsätzlich ganzjährig.
•  Entlang der zu räumenden Wege müssen Schneestangen
 angebracht sein.
•  Für eine geeignete Schneeablagerung ist zu sorgen. Sollten 

besonders große Schneemengen anfallen, sind diese von 
den Wegeigentümern/Erhaltern auf ihre Kosten zu entfer-
nen.

Mit der freiwilligen Durchführung der Schneeräumung von
Privatwegen, längeren Hauszufahrten und Gehsteigen über-
nimmt die Gemeinde Krottendorf-Gaisfeld keinerlei Haftung für
Sach- und Personenschäden jeglicher Art (z. B. Beschädigun-
gen von Einfriedungen, Kratzer auf Pflasterungen usw.). Eine
Verpflichtung der Gemeinde zur Übernahme einer Räum- und
Streupflicht durch „stillschweigende Übung“ ist im Sinne des
§863 ABGB jedoch ausdrücklich ausgeschlossen. Für den Zu-
stand des Weges bleibt weiterhin der Eigentümer des Weges
als Wegerhalter verantwortlich und haftbar, nicht die Gemeinde
Krottendorf-Gaisfeld. Wenn die Schneeräumung privater Wege
oder längerer Hauszufahrten von den Weganwohnern nicht
gewünscht ist, ist dies mit einem formlosen Schreiben der Ge-
meinde mitzuteilen. Gibt es Uneinigkeiten (Bsp.: ein Anwohner
will, dass geräumt wird, einer will dies nicht), bietet die Gemein-
de Krottendorf-Gaisfeld den Räum- und Streuservice erst an,
wenn sich die betroffenen Parteien geeinigt und dies schriftlich
der Gemeinde mitgeteilt haben. Die Hauseigentümer, die an
der Gemeindestraße wohnen, dürfen den Schnee NICHT auf
die Straße schaufeln oder dergleichen

Hell erstrahlen alle Kerzen
unser Weihnachtswunsch

er kommt von Herzen!

Frohe Weihnachten
SPÖ Krottendorf-Gaisfeld

Die Aufnahme für den Weihnachtgruß stammt aus 
der „Bartlseppkapelle“ der Fam. Schmid, dafür sei 
ein herzlicher DANK gesagt. Auch haben wir im 
heurigen Jahr den Maibaum beim Fandl Teich zu 
einem Weihnachtsbaum umgewandelt. Täglich, in 
der Zeit von 17 bis 22 Uhr, wird er symbolisch mit 
seinen Lichtern für einen Frieden auf Erden leuch-
ten. 

Eine besinnliche Weihnachtszeit wünscht das Team 
der SPÖ Krottendorf-Gaisfeld.



Aus der Gemeinde

Seite 11Dezember 2022

Am Samstag, den 12. November 2022 hat mit Beginn um 18.00 
Uhr der schon länger angekündigte Balladenabend mit unse-
rem Organisten Herbert Munda als Vortragenden und der Har-
finistin Julia Gruber stattgefunden. Das zahlreich erschienene 
Publikum hat den exzellenten Vortrag von Herbert und das ge-
fühlvolle Harfenspiel von Julia in der temperierten Pfarrkirche 
sehr genossen. Allseits wurde Appetit auf mehr geweckt, der 
voraussichtlich in einer Folgeveranstaltung im Rahmen von 
750 Jahre Pfarre Ligist im Frühjahr gestillt werden wird. Die 

großzügigen freiwilligen Spenden kommen den ukrainischen 
Mitbewohnern/-innen im Ort zugute.
 
Im Auftrag des Malteser-Waldbetriebs hat Franz Flecker, vulgo 
Greinix, das bekannte „Schwarze Kreuz“, das zusammenge-
brochen ist, würdevoll restauriert. Im Namen der ganzen Pfarr-
gemeinde ein großes Dankeschön und Vergelt’s Gott.

Pfarrnachrichten der Pfarre Ligist

Im Bild (Gabi Hannakampf): 
Julia Gruber und Herbert 
Munda 

Im Bild (DI Spörk) Oberförster Günter Petrovitz und Oberförster i:R. rl Zmugg beim neu errichteten 
Schwarzen Kreuz.

Den Mitarbeitern/-innen der Gemeinde Krottendorf-Gaisfeld mit BM Feichter an der Spitze ein herzliches Danke für die vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit! 

Frohe gesegnete Weihnachten und Glück und Gottes Segen im Neuen Jahr wünschen
 

  Mag. Martin Trummler e.h.          Helmut Jermann e.h.        Dr. Karl Farmer e.h.
   (Pfarrer)                                       (Diakon)          (Pfarrkoordinator)
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Christbaumentsorgungsaktion

Ohne Lametta wäre netter - 
wohin mit dem Baum? 

Müllinformationen für Gemeindebürger
Ausgabe von gelben Säcken
Die gelben Säcke für das Jahr 
2023 - 6 Stück für 1 und 2 Per-
sonenhaushalte und 12 Stück für 

3 und Mehrpersonenhaushalte - 
sind ab sofort im Gemeindeamt 
Krottendorf-Gaisfeld erhältlich.

Ausgabe von schwarzen Restmüllsäcken

Auch im nächsten Jahr wird es wie-
der  eine Christbaumentsorgungsaktion 
durch die Gemeinde geben. 

Wir bieten Ihnen das Service an, 
Ihren Christbaum von zu Hau-
se durch die Gemeindebediens-
teten abholen und sachgemäß 
entsorgen zu lassen, falls Sie selbst  
keine Möglichkeit dazu haben.

Es wird 2 Termine für diese Abholak-
tion geben:
 
1. Termin:  10. Jänner 2023
2. Termin:  07. Februar 2023

 Stellen Sie den von jeglichem Weih-
nachtsschmuck und Süßigkeiten 
entledigten Christbaum am Morgen 
des gewünschten Termins gut sicht-
bar neben der Straße. 

Fällt bei Ihnen einmal mehr Rest-
müll an als in Ihre Tonne passt,  
dann gibt es   die Möglichkeit 
schwarze Restmüllsäcke im Ge-
meindeamt Krottendorf-Gaisfeld 
käuflich zu erwerben. 1 schwar-
zer Restmüllsack kostet € 3,00 
und wird im Zuge der Restmüll-

abfuhr von der Firma Komex ent-
sorgt. Darüber hinaus müssen 
wir Sie darauf hinweisen, dass 
ausschließlich die schwarzen 
Säcke mit dem Aufdruck der Fir-
ma Komex abgeholt werden und 
nicht die handelsüblichen Müll-
säcke.

Müllabfuhrkalender 2023
Den Müllabfuhrkalender für das Jahr 2023 finden Sie als Bei-
lage eingelegt in dieser Gemeindezeitung. Sie können auch 
ein Exemplar im Gemeindeamt Krottendorf-Gaisfeld abholen 
oder auf unserer Homepage unter www.krottendorf-gaisfeld.

gv.at selbst ausdrucken.  Nutzen Sie auch unsere Daheim app 
oder die Lipizzanerheimat App, um immer am aktuellen Stand 
zu sein. 
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Wiedereröffnung der Billa Filiale Krottendorf

Alles Liebe und 
Gute zum Geburtstag

Nachdem bei der alten Billafiliale die Feuerwehr am 18. Juli 
2022 noch eine Abschnittsübung durchführen konnte, wurde 
das Geschäftslokal komplett abgetragen und in rekordverdäch-
tiger Zeit den neuesten Anforderungen entsprechend am sel-
ben Standort jedoch mit mehr Verkaufsfläche wiedererrichtet.

Am 16. November fand die Eröffnungsfeier der neuen Filiale 
wwstatt. Somit können unsere Bewohner seit 17. November 
2022 wieder die Güter des täglichen Bedarfes in gewohnter 
Weise ohne große Entfernungen zurücklegen zu müssen, im 
Ort beziehen.

Bürgermeister Johann Feichter - ein junggebliebener 70er

Die Gemeindebediensteten ließen es sich nicht nehmen, um ihren Chef an 
seinen runden Geburtstag zu erinnern. 
An dieser Stelle bedanken sich die Mitarbeiter nochmals für die Bewirtung 
bzw. Einladung. 
Lieber Herr Bürgermeister, wir wünschen dir weiterhin viel Gesundheit und 
Geduld, damit du deine anstehenden Projekte mit unserer Unterstützung 
verwirklichen kannst!

Bilder © R. Lederer
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Informationen aus dem Bauamt

Die laufende Revision des Flächenwidmungsplanes 4.0 der 
Gemeinde verzögert sich weiterhin.

Die Abteilung 13 des Amtes der Steiermärkischen Landesre-
gierung, zuständig für Bau und Raumordnung und Aufsichts-
behörde der Gemeinde, wurde im Zuge der achtwöchigen Auf-
lage vom 19.04.2022 bis zum 17.06.2022 aufgefordert, eine 
Stellungnahme zum aufgelegten Flächenwidmungsplan und 
zum Örtlichen Entwicklungskonzept abzugeben.

Leider ist die Stellungnahme zum Örtlichen Entwicklungskon-
zept mit 04.11.2022 und die Stellungnahme zum Flächenwid-
mungsplan erst mit 28.11.2022, mit 5-monatiger Verspätung 
eingelangt.
Ohne die Stellungnahmen der Aufsichtsbehörde war es der 

Gemeinde bisher nicht möglich über die Einwendungen, wel-
che im Zuge der Auflage eingelangt sind, im Gemeinderat ab-
zustimmen und den Flächenwidmungsplan 4.0 und das Örtli-
che Entwicklungskonzept 4.0 zu beschließen.
Voraussichtlich Ende Jänner 2023 wird der Bau- und Raum-
planungsausschuss über die Handhabung der Einwendungen 
beraten und danach dem Gemeinderat berichten, welcher über 
die Einwendungen zu befinden hat. 

Danach muss die Gemeinde dem Land die beschlossene Revi-
sion vorlegen, welche nochmals von der Abteilung 13 überprüft 
werden muss. Dieser Vorgang wurde in der Vergangenheit mit 
ca. einem halben Jahr angenommen und danach wird die be-
schlossene Revision in Rechtskraft erwachsen. 
Wir bitten daher um Verständnis für die Verzögerungen.

Planung - Beratung - Ausführung

Gas - Wasser - Heizung - Alternativenergie

Frohe Weihnachten 
und ein gesundes sowie erfolgreiches 

Jahr 2023 
wünscht

PISCHLER
Installationen GmbH.

8564 Krottendorf 72 | Tel.: 0664 17 05 535
E-Mail: franz-pischler@aon.at

Wir schließen nach 65 Jahren!

Wir danken 
unseren verehrten Kunden und 

wünschen ein friedvolles 
Weihnachtsfest und 

ein gesundes, 
glückliches Jahr 2023!

Ihre Familie Wallner
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Goldene Hochzeit

Danke!

Anlässlich unserer Goldenen Hochzeit bedanken wir uns 
herzlich bei Herrn Bügermeister Johann Feichter für die 
überbrachten Glückwünsche und Geschenke.
Ein besonderer Dank gilt unseren Kindern, Schwieger- und 
Enkelkindern für die wunderschöne Kreuzfahrt im Mittel-
meer.

Hans und Steffi Marhold, Krottendorf

Frohe 
We i hnac hte n
& einen guten Rutsch ins 

neue Jahr wünscht Ihnen

www.komex.at 

T:  +43 3142 24 988

Danke!

Anlässlich unseres Goldenen Hochzeitsjubiläums möchten 
wir uns herzlich bei der Gemeinde Krottendorf-Gaisfeld mit 
Bürgermeister Johann Feichter für die überbrachten Glück-
wünsche bedanken.
Ebenso danken wir unseren Familien, den Geschwistern, 
sowie allen Gratulanten.

Franziska und Johann Reinisch, Klein-Gaisfeld

Frohe Weihnachten
und ein gesundes, glückliches

neues Jahr wünscht

8564 Krottendorf 27 | 0664 99 15 364 | sidar.der-tischler@gmx.at

Einwohnerbilanz 
für das Jahr 2022

Nachfolgend haben wir die Veränderungen des Personen-
standes in unserer Gemeinde per 1.12.2022 aufgelistet so-
wie einen Vergleich zum Vorjahr.

Die Auswertung dieser Daten bezieht sich nur auf 
Personen mit Hauptwohnsitz in Krottendorf-Gaisfeld.

2021  2022

Einwohnerstand: 2.475 2.477

Zugezogen: 99 139

Verzogen: 99 124

Verstorben: 10 25

Geburten: 15 12



 KROTTENDORF-GAISFELD

Seite 16 Dezember 2022

Liebe Nutztierhalter,
bitte, nicht vergessen
De-minimis Regelung
Wie bereits in den letzten Jahren gehandhabt, ist bis spätes-
tens 31. Jänner 2023 die Antragstellung zur Anwendung der 
agrarischen De-minimis-Regelung für das Kalenderjahr 2022 
durchzuführen. 

Wir ersuchen Sie daher, uns zur einfacheren Abwicklung im 
Zuge der Antragstellung, die Anzahl der im Jahr 2022 durch-
geführten künstlichen Besamungen bzw. Anzahl der Mutter-
sauen oder Anzahl der Mutterschafe, bekannt zu geben. 

Bei der Antragstellung werden folgende Daten benötigt:
• Betriebsnummer
• Bankverbindung mit IBAN
• Anzahl Belegungen bzw. Anzahl Muttersauen oder Mutter-

schafe

Förderungen der Gemeinde Krottendorf
 Förderung an Privatpersonen:

•  Handwerkerbonus: max. Euro 500,- pro Jahr nach Rech-
nungsvorlage für bezahlte Arbeitsleistungen von einem ein-
heimischen Gewerbebetrieb geleistet. (Fördersatz 10%)

•  Studienunterstützung: Euro 400,-/Jahr für Studenten mit 
Hauptwohnsitz in Krottendorf-Gaisfeld

•  Heizkostenzuschuss: Euro 150,- an einkommensschwache 
Krottendorf-Gaisfelder Bürger, die den Landesrichtlinien 
entsprechen

•  Ehrungen/Geburtstage Gutschein: Euro 15,- ab dem 75. 
Geburtstag. An jedem halbrunden Geburtstag ab dem 75. 
erhält jeder Jubilar Euro 30,--

•  Windeltonne: Ab der Geburt eines Kindes für 2 Jahre gratis
•  Kindergartenbusabholung: Zuzahlung zu den Buskosten
•  Nachmittagsbetreuung: Zuschuss zur Nachmittagsbetreu-

ung
•  Schulgeld am Beginn der 5. Schulstufe in Form von Gut-

scheinen (Euro 50,- pro Krottendorf-Gaisfelder Schüler)
•  Kinderkrippe

 Individuelle Förderungen:

•  Schulveranstaltungen, Ferienaktionen, Kinder & Jugendver-
anstaltungen

•  Ferienaufenthalte
•  Maturaballspende bzw. Übernahme des Ehrenschutzes für 

umliegende Höhere Schulen

•  Windelgutscheine (Stoffwindeln)
•  Ehrungen besonderer Bürger in Form von Gutscheinen
•  Asphaltierungszuschüsse für Interessentenwege nach Ge-

meinderatsbeschluss
•  Zuschuss zur Errichtung einer Solaranlage: Euro 18,20/m² 

Kollektorfläche
•  Zuschuss zur Errichtung einer Photovoltaikanlage, Pau-

schal Euro 200,- je Anlage
•  Zuschuss zur Errichtung einer Erdwärmeheizungsanlage 

(Bodenkollektoren und Tiefenbohrung, keine Luftwärme-
pumpen) Pauschal Euro 200 je Anlage. 

 Förderung an Gewerbetriebe und Landwirte:

•  Neuansiedelung mit Errichtung eines Betriebsobjektes, Re-
fundierung der Bauabgabe und 50%ige Befreiung der Kom-
munalsteuer für die Dauer von 3 Jahren

•  Kommunalsteuerbefreiung für Lehrlinge
•  Besamungskostenzuschuss, Euro 25,- pro Besamung
•  Zuschuss Ankauf Zuchtwidder
•  Zuschuss Muttersauen und Mutterschafhaltung
•  Kadaverentsorgung für Fallwild, Schweine und Rinder 
•  Entsorgung Silofolien 

 Förderung von Vereinen:

•  1mal jährliche Förderung nach Ansuchen für gemeinnützige 
Vereine und Institutionen, die in der Gemeinde bzw. im Be-
zirk tätig sind

von Bgm. Johann Feichter

Christian Berer · 0699/81 51 15 41

8564 Krottendorf-Gaisfeld · Gasselberg 50a

office@berer-haustechnik.at 
www.berer-haustechnik.at

IHR  INSTALLATEUR IM BERE ICH  
SANITÄR ,  BAD UND KALKSCHUTZ
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 Wir trauern um

Maximilian Muhri, Krottendorf
verstorben im 82. Lebensjahr

Gertrude Pauritsch, Krottendorf
verstorben im 84. Lebensjahr

Scheinbar hat sich nichts verändert, 
und doch ist alles anders geworden.

von Bgm. Johann Feichter

Zur Erinnerung - Aktion noch bis 28.02.2023
Anspruchsberechtigte Personen können 
pro Haushalt bis zum 28. Februar 2023 
ein Ansuchen in der Wohnsitzgemeinde 
stellen. Berechtigten wird bei Nachweis 
der Voraussetzungen ein Betrag von 
€ 340,- für alle Heizungsanlagen  (z.B. 
Strom, Gas, Fernwärme u. feste Brenn-
stoffe) angewiesen. 

Die Gemeinde Krottendorf-Gaisfeld 
subventioniert diese Personen mit  
€ 150,--. Zweifelsfälle werden vom 
Vorstand beschlossen. 

Voraussetzung für die Gewährung des 
Heizkostenzuschusses ist, dass man 
mindestens seit dem 01.09.2022 seinen 
Hauptwohnsitz in der Steiermark bzw. in 

der Gemeinde Krottendorf-Gaisfeld hat, 
keinen Anspruch auf die Wohnbeihilfe 
NEU hat und das Haushaltseinkommen die 
nachfolgenden Grenzen nicht übersteigt. 
 

(ACHTUNG, für die Berechnung mul-
tiplizieren Sie Ihr Monatsgehalt bzw. 
Ihre Pension mit 14 und dividieren Sie 
das Ergebnis durch 12!)

Alleinstehende Personen:  € 1.371,-- 
Ehepaare bzw. Haushalts- 
gemeinschaften: € 2.057,-- 
für AlleinerzieherInnen:  € 1.371,-- 
Erhöhungsbeitrag pro familien- 
beihilfebeziehendem Kind:  € 412,--

Ihnen fehlt noch ein passendes Geschenk 
für Weihnachten?

Weihnachten, das Fest des Schen-
kens und was schenkt man lieber als die  
große Vielfalt. 

Der Krottendorf-Gaisfelder Einkaufsgutschein (Wert € 
10,- pro Gutschein) ist bei 12 Geschäften bzw. Selbst-
vermarktern in Krottendorf-Gaisfeld und bei allen Kern-
ölbauern in unserer Gemeinde einlösbar. 

Das ideale Geschenk zu Weihnachten fast wie Bargeld, 
aber doch persönlicher! Sie können diese Einkaufsgut-
scheine im Gemeindeamt Krottendorf-Gaisfeld kaufen.

Schenken Sie Krottendorf-Gaisfelder Einkaufsgutscheine 

EURO

G
Gemeinde

Krottendorf-Gaisfeld

Mit diesem Gutschein können Sie bei diversen 
Krottendorf-Gaisfelder Betrieben (siehe Rücksei-
te), Waren und Dienstleistungen beziehen. 
 
Der Betrag kann nicht in bar eingelöst werden!

utschein
Daheim - da kauf ich ein!

Einkaufs-

2021

10MUSTER

2023
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UNSERE ANGEBOTE

So vielfältig wie unsere SchülerInnen sind, gestaltet sich auch 
das Angebot an der MS Krottendorf-Gaisfeld!

Entrepreneurship Education, 
Wirtschaftsbildung Pilot

Ein weiteres Augenmerk legen wir auf den Berufsorientierungs-
unterricht. Wir erarbeiten mit den der SchülerInnen die Kompe-
tenzen und begleiten sie bei ersten Erfahrungen in der Berufs-
welt. Wir besuchen verschiedene Veranstaltungen im Bezirk 
Voitsberg und im Großraum Graz, die den SchülerInnen die 
Chancen in der Berufswelt näherbringen sollen. Gleichzeitig 
arbeiten wir eng mit höherbildenden Schulen zusammen, um 
einen unkomplizierten Schulwechsel zu ermöglichen und den 
SchülerInnen ebenso die Wahlmöglichkeit zwischen Beruf oder 
Schule zu geben.

Wir beteiligen uns auch am Bildungsnetzwerk Entrepreneur-
ship Education. Unternehmerisches Denken ist in der Lehr-
ausbildung als auch bei den berufsbildenden weiterführenden 
Schulen ein Teil der Ausbildung. Unsere Schule hat sich für 
den Pilot Wirtschaftsbildung beworben und wird in diesem Pro-
jekt aktiv begleitet. Wir sind damit eine gute neue Alternative 
zu anderen Schwerpunktschulen. Nachstehend gibt es einige 
Highlights der letzten Wochen.

AKTUELLE THEMEN

„Berufsorientierung praktisch erleben“

Mit der Möglichkeit sich im Arbeitsleben zu orientieren, sind alle 
Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen eine Woche unter-

wegs und schnuppern in den verschiedensten Firmen.
Damit können bereits wichtige Eindrücke vermittelt werden und 
sind auch für die zukünftige Berufswahl sehr hilfreich. 

50/50 Energiesparprojekt 
Eine nachhaltige Einrichtung ist die Kooperation mit der Ge-
meinde Krottendorf, Herrn Bürgermeister Johann Feichter 

beim 50/50 Energiesparprojekt vom Klimabündnis Steiermark, 
vertreten durch Mag. Stefanie Greiter und der 2a Klasse mit 
Klassenvorständin Mag. Eva Maria Nagele und Frau Dir. Re-
nate Ofner-Rucker

„BOYSDAY“ der MS Krottendorf-Gaisfeld im Jugendtreff 
„TimeOut“ in Voitsberg
Im Rahmen der Initiative „BOYSDAY“ besuchte die MS Krot-
tendorf-Gaisfeld das Jugendtreff TimeOut am Voitsberger 
Hauptplatz. Die Location, die von der Institution „Jugend am 
Werk“ geführt wird, ist ein sozialer Treffpunkt für Jugendliche 
und Erwachsene. Der Boysday soll jungen Männern und Bur-
schen Berufe im Sozialbereich, pädagogischen Bereich und 
im Pflegebereich näherbringen und vielleicht einen Grundstein 
für eine Karriere in diesen Sparten legen. Zwei männliche 
Mitarbeiter erklärten ihre Aufgaben im Sozialbereich und die 
Leitung, Frau Julia Steiner, MSc vom „Streetwork Voitsberg“ 
stellte den jungen Burschen die einzelnen Bereiche der ver-
schiedenen sozialen Institutionen von „Jugend am Werk“ vor. 
Für die Burschen der MS Krottendorf-Gaisfeld, war das sicher 
ein unvergesslicher Tag mit vielen neuen Impressionen und 
vielleicht auch ein Anstoß sich später für einen Beruf vielleicht 
im Sozialbereich zu entscheiden

Weihnachtspackerlaktion 
Wir unterstützen jedes Jahr als Schule den Roundtable Lipiz-
zanerheimat bei der Weihnachtspackerlaktion und mit einer 
großen Anzahl von Schülerinnen und Schülern, die Geschenke 
spenden.

Leseabenteuer in der MS Krottendorf 
Dieses Mal konnte Frau Schille von der Buchhandlung Zeltner 

Foto: Kleintierpraxis Ligist; Rammerstorfer Rebecca; 
Fa. Lagerhaus; Lautner Christoph
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viel Spannendes zum Thema Buch drei Tage lang im BE-Saal 
präsentieren. Unterstützt wurde diese Ausstellung von Frau 
Helgrit Teferle.

Digitaler Schwerpunkt
Unsere Mittelschule präsentiert sich seit dem Schuljahr 
2021/22 schulautonom mit digitalem Schwerpunkt. Dieser 
wird auch vom neuen 8-Punkte-Konzept der Digitalen Schu-
le des Bildungsministeriums sowie durch die Bereitschaft der 
Gemeinde, für eine entsprechende Infrastruktur zu sorgen, 
unterstützt. So wird der Anschluss an das 5G Netz gefördert, 
auch neue Bildschirme werden gestellt und alle Schülerinnen 
und Schüler aus der 5., 6. und 7. Schulstufe erhielten aus der 
Geräteinitiative des Bundes iPads mit einem kleinen Selbst-
kostenanteil, diese wird auch weiter fortgeführt. Das iPad wird 
als ergänzendes Unterrichtsmittel eingesetzt und ist auch bei 

fächerübergreifenden Projekten sehr wertvoll. Mittlerweile ist 
die MS Krottendorf-Gaisfeld sogar eEducation Expert-Schule!
Im Schuljahr 2022/23 gibt es in den 4. Klassen das Wahlpflicht-
fach „IT“, im Schuljahr 2023/24 kommt erstmalig das Wahl-
pflichtfach namens „Medienwerkstatt“ zustande, das informati-
sche Kenntnisse mit dem kreativen Bereich verknüpft. 

BOYSCUP - Vorrunde wieder in der MS Krottendorf-Gais-
feld
Am Montag den 05.12.22 fand wieder das erste Vorrundentur-
nier des legendären BOYSCUP, der Volleyballschülerliga der 
Burschen, in der MS Krottendorf-Gaisfeld  statt. Ein großes Tur-
nier mit Gästen wie dem BG/BRG Leibnitz, MS Bad Schwan-

berg und der MMS Eibiswald. Neben insgesamt 10 spannen-
den Spielen, gab es zum Abschluss wieder eine Siegerehrung 
mit Preisen und Urkunden. Die Heimmannschaft konnte sich 
über einen tollen 3. Platz freuen. Die MS Krottendorf-Gaisfeld 
veranstaltet jedes Jahr mehrere Turniere und somit geht es am 
Mittwoch den 14.12.22 gleich wieder weiter mit der Vorrunde 
der Volleyball-Schülerliga der Mädchen im Turnsaal des Gast-
gebers!

Foto: Mag. Eva Maria Nagele und Frau Dir. Renate Ofner-Rucker, Mag. Stefanie Greiter, Herr Alois Spari, Herr Gernot Marhold

Foto Weihnachtspackerlaktion:  Herr Ing. Anton Lackner; Frau Dipl. Päd. Helgrit Teferle und Frau Mag. Birgit Scherz, Frau 
Dir. Renate Ofner-Rucker

Foto Leseabenteuer: Frau Dir. Renate Ofner-Rucker, Frau Dipl. 
Päd. Helgrit Teferle Frau Dane Schille

KONTAKT
Mittelschule Krotten-
dorf – Gaisfeld mit 

angeschlossener GTS
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Neuigkeiten von der Musikschule Ligist
In der Vorweihnachtszeit gibt es in der Musikschule so einiges 
zu tun. Aus allen Räumen erklingen Weihnachtslieder und die 
SchülerInnen freuen sich besonders auf das bevorstehende 
Fest und die damit verbundene schöne Weihnachtszeit. 
Neben der musikalischen Umrahmung der Adventsonntage in 
der Pfarrkirche Ligist und Söding-St. Johann, wurde auch die 
Adventkranzsegnung der Volksschule Ligist und der „Ligister 
Christkindlmarkt“ musikalisch umrahmt. 

Unter dem Motto „Auf Weihnacht`n zua“ – Lieder und Texte zur 
Adventzeit, gestalteten wir 2 Abende in der Bäckerei/Kaffee-
haus „Pan del Dia“ in Ligist. Bei duftenden Keksen und weih-
nachtlicher Stimmung gaben die SchülerInnen einige Weih-
nachtslieder sowie Gedichte passend zur Adventszeit zum 
Besten. Wir bedanken uns bei Familie Krill für die herzliche 
Aufnahme. 
Ein sehr schönes Konzert wurde auch von unserer Geigenleh-
rerin MMag. Claudia Schlatzer-Podbreznik am Freitag, 9. De-
zember 2022 organisiert. Unter dem Motto „Streicherklänge im 
Advent“ wurde ein wundervoller Abend in der Pfarrkirche Ligist 
gestaltet. 

Jugendblasorchester

Das Jugendblasorchester der Musikschule hat auch wieder mit 
den Proben begonnen. Die SchülerInnen im Alter zwischen 6 
und 11 Jahren sind voller Freude dabei und freuen sich schon 
sehr, ihre Stücke am Freitag, 6. Jänner 2023, im Rahmen des 
Neujahrskonzertes des Musikvereins Ligist-Krottendorf dem 
Publikum zu präsentieren. 

Neuer Obmann des Elternvereins der Musikschule

Nach 10jähriger Tätigkeit als Obmann, entschloss sich Starchl 
Rudi sein Amt niederzulegen. Unzählige Veranstaltungen wur-
den in dieser Zeit vom Elternverein unterstützt. Es wurden Ge-
tränke ausgeschenkt, Mehlspeisen gebacken, Kühlschränke 
und Tische transportiert usw. Durch dieses Engagement wur-
den unsere Veranstaltungen nicht nur musikalisch, sondern 

auch kulinarisch wunderbar abgerundet. Aber auch andere Ak-
tivitäten wie z.B. unser Ausflug zu unserer Partnermusikschule 
Kitzbühel, Grillabende oder Verpflegung beim Musikantenski-
rennen wurden finanziell unterstützt. Auch die Eisgutscheine 
am Schulschluss oder die Freigetränke für unsere SchülerIn-
nen bei den Musikschulveranstaltungen wurden vom Elternver-
ein übernommen. 

Ich möchte mich hiermit im Namen des gesamten Lehrerteams 
der Musikschule Ligist bei Starchl Rudi, sowie beim Team des 
Elternvereines für die vielen ehrenamtlichen Stunden bzw. Jah-
re für unsere Kinder bedanken. 

Wir sind sehr froh einen würdigen Nachfolger als Obmann ge-
funden zu haben. So wurde am Freitag, 18. November 2022 
Herr Krenn Philipp als neuer Obmann des Elternvereines der 
Musikschule Ligist einstimmig gewählt. 
Wir freuen uns schon sehr auf eine gute Zusammenarbeit und 
viele schöne Veranstaltungen.  

Ich wünsche allen SchülerInnen, Freunden und Gönnern der 
Musikschule Ligist ein schönes, besinnliches Weihnachtsfest 
im Kreise ihrer Liebsten, sowie viel Gesundheit und Zufrieden-
heit für 2023.

MDir. Peter Lidl 

 

 

 

Ein besinnliches Weihnachtsfest sowie 
einen guten Rutsch ins neue Jahr 
wünscht   

 

 

 

Ein besinnliches Weihnachtsfest sowie 
einen guten Rutsch ins neue Jahr 
wünscht   

Kontakt: Musikschule Ligist
  MDr. Peter Lidl MA
  Tel: 03143/22 29-70
  ms.ligist@ligist.at
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VOmobil Lipizzanerheimat bringt Sie leistbar und flexibel durch den Advent und sorgt für 
eine flächendeckende Mobilität in Krottendorf-Gaisfeld sowie im Bezirk Voitsberg! 

VOmobil Lipizzanerheimat - 
Driving Home for Christmas!

Warum ist VOmobil Lipizzanerheimat die ideale 
Wahl im Advent?
Mit dem Sammeltaxi VOmobil, welches die perfek-
te Ergänzung zum klassichen öffentlichen Verkehr 
ist, sind Sie auch zur kalten Jahreszeit unabhängig 
mobil. VOmobil ist für Sie bei jedem Witterungs-
verhältnis im Einsatz und sorgt dort für Mobilität, 
wo keine Öffis fahren bzw. Bedarf besteht. Somit 
steht dem Weihnachtseinkauf nichts mehr im Wege! 
Wo kann ich mit VOmobil fahren? 
In den 15 Gemeinden des Bezirks Voitsberg gibt es 
900 Haltepunkte - davon befinden sich 61 in Krotten-
dorf-Gaisfeld. Die Haltepunkte verbinden Wohnge-
biete mit Geschäften, Freizeiteinrichtungen, Arztpra-
xen, Apotheken oder etwa Bahnhöfen und sind alle 
zu Fuß erreichbar. Für Menschen mit eingeschränk-
ter Mobilität ist auch eine Hausabholung möglich. 

Wie komme ich zu meiner VOmobil-Fahrt?
Die Fahrtbestellung ist denkbar einfach. VOmobil 
kann online unter www.ISTmobil.at, via ISTmobil-
APP oder telefonisch unter 0123 500 44 11 gebucht 
werden. Im Zuge der Bestellung wird man sofort 
über die genaue Abfahrtszeit und Kosten informiert.
Wann kann ich mit VOmobil fahren?
Fahrten sind von Montag bis Freitag von 07.00 bis 
19.00 Uhr und Samstag von 08.00 bis 12.00 Uhr 
von Haltepunkt zu Haltepunkt, wenn auf der ge-
wünschten Fahrtstrecke keine Öffis fahren, möglich. 
Die VOmobil-Fahrt erfolgt innerhalb von 60 Minuten 
der gewünschten Abfahrtszeit, wobei die genaue 
Abfahrtszeit bei Bestellung bekanntgegeben wird. 
Was ist die Hausabholung?
Als mobilitätseingeschränkte Person kann man 
eine Hausabholung beantragen. Das heißt, dass 
die persönliche Wohnadresse als Haltepunkt an-
gelegt wird. Somit können Fahrten zwischen der 
Wohnadresse und den Haltepunkten durchge-
führt werden. Mit der persönlichen Hausabho-
lung kann man immer bis zu 7 km direkt fahren. 

Alle Informationen zu VOmobil Lipizzaner-
heimat und zur Hausabholung erhalten Sie 
beim ISTmobil Kundenservice unter der 
0123 500 44 99 oder unter www.ISTmobil.at.

Was kostet eine Fahrt mit VOmobil? 
Um die innerörtliche Erreichbarkeit zu erhöhen, kön-
nen kurze Distanzen zu günstigen Tarifen in Anspruch 
genommen werden. Der Fahrtpreis richtet sich 
nach der Personenanzahl und den vorgegebenen 
KM-Intervallen. Je mehr Personen sich eine Fahrt 
teilen, desto günstiger wird die Fahrt. Eine VOmobil-
Fahrt vom Bahnhof Gaisfeld zum Gasselberg 
kostet für eine Einzelperson beispielswei-
se nur € 3,00 Oder man fährt von Kleingaisfeld 
- Rath nach Gaisfeld - Kleinsturz und zahlt zu 
dritt nur € 9,00 für die gesamte VOmobil-Fahrt.

Eine genaue Übersicht zum VOmobil-Tarifsystem 
finden Sie unter www.ISTmobil.at. 
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Neuigkeiten aus dem Kindergarten
Text und Fotos vom Kindergartenteam

Laternenfest
Mit dem Laternenfest beginnt bei uns im 
Kindergarten eine besinnliche Zeit. Die 
Lichter der Laternen erhellen die Dunkel-
heit, wir denken an den Heiligen Martin und 
seine guten Taten und schenken Wärme 
und Achtsamkeit. Für das Fest haben die 
Kinder sehr eifrig Lieder, Gedichte und das 
Martinsspiel geprobt und waren sehr stolz, 
es dann endlich präsentieren zu dürfen.

Adventszeit
Die Brauchtumspflege ist gerade in der 
Adventszeit ein sehr wichtiges Thema im 
Kindergarten. Dazu gehört ein Adventka-
lender, der die Zeit bis Weihnachten sicht-
bar macht, der Weg nach Bethlehem, eine 
tägliche Weihnachtsgeschichte und eine 
wöchentliche Adventfeier.

Generationenbacken
Ein besonderes 
Projekt, welches 
Gemeinsamke i t , 
Brauchtum und Sin-
neserfahrung mit-
einander verbindet, 
war unser „Gene-
rat ionenbacken“! 
Die professionelle 
Begleitung durch 
das Projekt erfolg-
te durch Barbara 
Weiß und Heidelin-
de Prettenthaler, die 

die Ausbildung des „Intergenerationellen 
Lernens“ absolviert haben. Ziel des Pro-
jektes ist es, verschiedene Generationen 
zusammenzubringen, „altes“ und „junges“ 
Wissen auf Augenhöhe zu sehen, Erfah-
rungen und Eindrücke auszutauschen und 
das gemeinsame Tun in den Vordergrund 
zu stellen. Das Angebot wurde in diesem 
Jahr an unsere Schulanfänger in Beglei-
tung der Eltern und Großeltern gerichtet, 
welche sich zum „großen Backen“ bei uns 
im Kindergarten eingefunden und diese ge-
meinsame Zeit sichtbar genossen haben. 
Durch die Mithilfe vieler, fleißigen Hände 
konnte eine große Menge an Keksen für 
unseren „Keksverkauf“ gebacken und beim 
„Buchschmökertag“ verkauft werden.
 
Auf diesem Wege möchten wir ein 
herzliches Dankeschön für die ge-
meinsame Zeit, die Keksspenden 
zahlreicher Kindergarteneltern und 
Großeltern und den Besuch beim 
„Buchschmökertag“ aussprechen! 

Nikolaus
Mit großer Vorfreude haben die Kinder den 
Nikolaus bei uns im Kindergarten empfan-
gen. Als Vorbereitung für die Nikolausfeier 
haben wir eifrig gebastelt, Lieder und das 
Nikolausgedicht geübt. Wir möchten uns 
auf diesem Wege ganz herzlich bei Herrn 
Schober bedanken, der sich die Zeit ge-
nommen hat, uns als Nikolaus zu besu-
chen. 
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Das Kindergartenteam wünscht allen eine schöne Vorweihnachtszeit, 

ein besinnliches Weihnachtsfest und vor allem viel Gesundheit!

Steirisches Kürbiskernöl g.g.A.  
und Getreidespezialitäten  
aus deiner Region

Gaisfeld 11
8564 Krottendorf-Gaisfeld

Spari‘s Hofladen

wünscht frohe Weihnachten 
und einen guten Start 

ins neue Jahrf



 KROTTENDORF-GAISFELD

Seite 24 Dezember 2022

Es herbstelt bei den KIKI-Treffs vom KroKi-Haus

Im Kroki-Haus haben Kinder verschiedenster Altersstufen die 
Möglichkeit Angebote zu nutzen, bei denen ihre Individualität 
und ihre Bedürfnisse im Mittelpunkt stehen. Sehr beliebt sind 
dabei unsere KIKI-Treffs. Wir freuen uns, dass alle neuen Kin-
der gut angekommen sind und sich wohlfühlen. So konnten wir 
uns schon den Jahreskreisschwerpunkten widmen.
Am 5. November durften wir im Rahmen der Krottendorfer Kul-
turtage den Kindertag gestalten. Wuhuuuseln statt Gruseln war 
das Motto und zahlreiche Kinder aus der Gemeinde nahmen 
daran teil. Fleißig wurde an den Bastelstationen gebastelt, ei-

ner Mitmachgeschichte gelauscht oder in der Kinderdisco ge-
tanzt.
Gleich eine Woche später gab es dann das Lichterfest. Im 
Rahmen des Lichterspaziergangs wurden stolz wurden die 
Lichter in den selbstgebastelten Laternen entzündet. Anschlie-
ßend wurden ein Martinsspiel aufgeführt und gemeinsam Lie-
der gesungen.
Aktuell entstehen bei den KIKI Treffs wunderschöne Weih-
nachtsanhänger, die allen ein Lächeln ins Gesicht zaubern.

Einmal im Monat findet in der KroKi-Schule die 
beliebte Monatsfeier statt. Dabei präsentieren die 
Schüler*innen besondere Werke des letzten Mo-
nats. Dieser Tag ist für die KroKi’s immer ein ganz besonderer. Bei der 
letzten Monatsfeier wurde neben einem Referat über Wien und einer 
spannenden Buchvorstellung auch der Bechersong und die mühevoll 
erarbeiteten Themenarbeiten zum Thema Vulkane präsentiert. Ein Teil 
der pädagogischen Arbeit ist die Jenaplanpädagogik. So wird den Kin-
dern ermöglicht an den eigenen Fragen Sachthemen mit hohem Selbst-
aktivitätsgrad zu erarbeiten und die Ergebnisse in einer wertschätzen-
den Gemeinschaft zu präsentieren.
Die Kinder sind nun schon in Adventstimmung. Bei einer Wanderung 
durch den Wald wurden Naturmaterialien für den eigens hergestellten 
Adventkalender gesammelt. Maria und Josef haben sich bereits auf 
den Weg nach Bethlehem gemacht. 

KroKi-Schule
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Klar! Mittleres Kainachtal mit Södingtal

Mit Juni 2022 ist die KLAR! Mittleres Kainach-
tal mit Södingtal in die Phase 2 (Umsetzungs-
phase) des KLAR! Programms gestartet. Der 
Verein Wirtschaftsoffensive – WOF ist Träger 
des Projektes, das aus Mitteln des Klima- und 
Energiefonds gefördert und im Rahmen des 
Programms „KLAR! – Klimawandel-Anpas-
sungsmodellregionen“ durchgeführt wird. An 
der Modellregion sind die Gemeinden Geist-
thal – Södingberg, Krottendorf-Gaisfeld, Li-
gist, Mooskirchen, Söding – Sankt Johann und 
Stallhofen beteiligt. 

Bis Ende Mai 2024 werden 10 partizipativ erarbei-
tete Anpassungsmaßnahmen aus den Bereichen 
Versorgungssicherheit, klimafitter Landwirtschaft, 
Förderung von Biodiversität, klimafittem Bauen 
und Wohnen, Gesundheit, Schutz vor Naturge-
fahren sowie Bildung und Bewusstseinsbildung 
umgesetzt. KLAR! Managerin ist Mag.a Kerstin 
Dohr. Sitz des KLAR! Büros ist das Gemeindeamt 
Söding – Sankt Johann. Kontakt: klar@lipizzaner-
heimat.at

v.li.n.re.: Franz Feirer (Bürgermeister Stallhofen), Elfriede Pfeifenberger (Ge-
schäftsführerin Verein Wirtschaftsoffensive-WOF), Anna Fuchsbichler (Gemein-
dekassierin Geistthal-Södingberg), Erwin Dirnberger (Bürgermeister Söding 
– Sankt Johann), Kerstin Dohr (KLAR! Managerin), Johann Feichter (Bürger-
meister Krottendorf-Gaisfeld), Roman Neumann (Bürgermeister Ligist) und En-
gelbert Huber (Bürgermeister Mooskirchen), Foto: Karin Herz.

In der Maßnahme BLACKOUT – VORsicht statt 
NACHsicht werden auf Gemeindeebene Notfall-
pläne erstellt und Vorträge für die Bevölkerung in 
Kooperation mit dem Zivilschutzverband Steier-
mark angeboten. Die KLAR! Mittleres Kainach-
tal mit Södingtal bietet so der Bevölkerung 
aller beteiligten Gemeinden die Möglichkeit 
sich über das Thema Blackout Vorsorge und 
Bevorratung zu informieren. Im Herbst 2022 
gab es bereits Vorträge in Geistthal-Södingberg, 
Söding – Sankt Johann und Krottendorf-Gais-
feld. Weitere Vorträge in den Marktgemeinden 
Ligist, Stallhofen und Mooskirchen folgen 2023. 

Im Rahmen der Erstellung des Anpassungskon-
zeptes wurde im November 2021 mit den regio-
nalen Pädagog:innen die Maßnahme KLAR!@
school erarbeitet. Ziel ist es das Thema Anpas-
sung an den Klimawandel altersgerecht zu bear-
beiten und die Kinder und Jugendlichen für einen 
bewussten Umgang mit den Folgen des Klima-
wandels zu sensibilisieren. Am aktuellen Projekt 
nehmen 17 Kindergartengruppen bzw. Klassen 
der regionalen Volks- und Mittelschulen teil. Die 
Ergebnisse werden in Form eines Langfilms und 
kurzer Clips der einzelnen Schulklassen oder 
Kindergartengruppen präsentiert und ein Quiz 

Anpassungsmaßnahmen in Umsetzung 

Eröffnung Ausstellung Klimaversum, v.li.n.re.: Kerstin Dohr (KLAR! Manage-
rin), Engelbert Huber (Bürgermeister Mooskirchen), Elfriede Pfeifenberger 
(Geschäftsführerin Verein Wirtschaftsoffensive-WOF), Bundesrätin Elisa-
beth Grossmann, Erwin Dirnberger (Bürgermeister Söding – Sankt Johann), 
Karin Herz und Anton Wipfler (Vizebürgermeisterin und Vizebürgermeister 
Söding – Sankt Johann), Fritz Hofer (Geschäftsführer Klimabündnis Steier-
mark), Foto: Klaus Minati (Klimabündnis Steiermark).
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Teilnehmer:innen der Exkursion, Foto: Hannes Obendrauf.

wird veranstaltet. Von den teilnehmenden Gruppen bzw. Klas-
sen wird ein Projekt aus dem Spektrum der Klimawandelan-
passung bearbeitet. Die beteiligten Pädagoginnen und Päda-
gogen sowie die Kinder und Jugendlichen nehmen an einem 
einschlägigen Workshop / Aktionstag teil. Dabei wird auf die 
Angebote des Landes Steiermark aus der Reihe Ich tu’s für 
unsere Zukunft, des Umweltbildungszentrums Steiermark, des 
Klimabündnis Steiermark und des Energieforum Lipizzanerhei-
mat zurückgegriffen. 

Des Weiteren wurde die Wanderausstellung „Klimaversum“, 
die im Auftrag des Landes Steiermark vom Grazer Kindermu-
seum Frida & freD erstellt wurde und vom Klimabündnis Steier-

mark betreut wird, in Söding – Sankt Johann besucht. 

wwEin weiteres Maßnahmenpaket beschäftigt sich mit 
klimafittem Bauen. Im Rahmen der gleichnamigen Veran-
staltungsreihe gab es am 5. November eine Exkursion ins 
Stiefingtal. Eine Delegation aus Vertreter:innen der KLAR! 
Mittleres Kainachtal mit Södingtal und der benachbarten KLAR! 
Oberes Liebochtal besuchte die KLAR! Stiefingtal und besich-
tigte dabei Best-Practice Beispiele aus dem Bereich klimafittes 
Bauen. Am Programm standen u. a. die gerade fertiggestellte 
sanierte Volksschule samt neuem Kindergarten in Allerheili-
gen bei Wildon und die Volksschule Pirching am Traubenberg, 
die 2021 mit dem Projekt „Klimafittes Bauen im Stiefingtal“ als 
KLAR! Projekt des Jahres ausgezeichnet wurde. Am 23. No-
vember fand außerdem ein Vortrag zum Thema von Architekt 
DI Oster in der Marktgemeinde Stallhofen statt.

Am 22. Oktober fand ein Obstsortenbestimmungstag vom 
Umweltdachverband und der LAG Lipizzanerheimat mit Un-
terstützung der KLAR! Mittleres Kainachtal mit Södingtal in 
Söding – Sankt Johann statt.  Katharina Varadi-Dianat,   Ex-
pertin der ARGE Streuobst, hat über 35 mitgebrachte alte 
Obstsorten bestimmt. 

In Zukunft wird sich auch die KLAR! Mittleres Kainachtal 
mit Södingtal der Umsetzung von Maßnahmen zur Pflan-
zung, Pflege und Verwertung von Streuobst verstärkt 
widmen.

Überblick über die regionalen Obstsorten, 
Foto: Kerstin Dohr.

Nähere Informationen zur KLAR! Mittleres Kainachtal mit Södingtal und dem KLAR! Programm finden Sie hier:

KLAR! Website:  https://www.lipizzanerheimat.at/klar-mittleres-kainachtal-mit-soedingtal 
KLAR! Programm:  https://klar-anpassungsregionen.at/  

Obstsortenbestimmungstag

Klimafit Bauen
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BLACKOUT – VORsicht statt NACHsicht 
Im Rahmen der Modellregion KLAR! Mittleres Kainachtal mit Södingtal arbeiten die 
beteiligten Gemeinden Geistthal-Södingberg, Krottendorf-Gaisfeld, Ligist, 
Mooskirchen, Söding – Sankt Johann und Stallhofen an der Anpassung an den 
Klimawandel. Der Verein Wirtschaftsoffensive – WOF ist Träger des Projektes, das aus 
Mitteln des Klima- und Energiefonds gefördert und im Rahmen des Programms „KLAR! 
– Klimawandel-Anpassungsmodellregionen“ durchgeführt wird. 

Eine der 10 Anpassungsmaßnahmen der 
KLAR! Mittleres Kainachtal mit Södingtal 
befasst sich mit dem Thema Blackout 
und den notwendigen Vorsorge-
maßnahmen. 

Auf Gemeindeebene werden dabei 
Notfallpläne erstellt und Vorträge für 
die Bevölkerung in Kooperation mit 
dem Zivilschutzverband Steiermark 
angeboten. 2022 haben bereits Blackout 
Vorträge in Geistthal-Södingberg, 
Krottendorf-Gaisfeld und Söding – Sankt 
Johann stattgefunden. 2023 folgen 
Weitere in Ligist, Mooskirchen und Stallhofen. Mittlerweile arbeiten auch alle Gemeinden der 
Modellregion an der Erstellung von Notfallplänen. In einigen Gemeinden sind diese bereits 
fertiggestellt. Die Übrigen folgen demnächst.  

Für jeden Einzelnen heißt es jedoch 
Selbstschutz ist der beste Schutz. 

Wer auf einen Blackout gut vorbereitet ist, 
ist auf fast jede Krise gut vorbereitet – 
wichtig sind nämlich immer ein 
ausreichender Lebensmittel- und 
Getränkevorrat und technische Hilfsmittel 
für den Katastrophenfall wie ein 
Notfallradio oder eine Ersatzbeleuchtung. 
Jeder/e Bürger/in sollte für mindestens 7 
Tage autark leben können (Quelle: 
Zivilschutzverband Steiermark). 

 

Vor diesem Hintergrund bietet die KLAR! Mittleres Kainachtal mit Södingtal der 
Bevölkerung aller beteiligten Gemeinden die Möglichkeit sich bei Vorträgen in 
Kooperation mit dem Zivilschutzverband Steiermark über das Thema Blackout 
Vorsorge und Bevorratung zu informieren. Um sich noch näher mit den Themen 
auseinanderzusetzen empfehlen wir das Merkblatt „Kein Strom – was nun?“ und die 
Website des Zivilschutzverbandes Steiermark: https://www.zivilschutz.steiermark.at/ 
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Elektrische Energie ist die fundamentale 
Voraussetzung für unsere moderne 
Gesellschaft und eine funktionierende 
Wirtschaft. 
Wo Strom fließt, ist Leben und 
Entwicklung. Kommunikationssysteme wie 
Telefon, Radio, Fernsehen, Computer, 
Internet, unsere modernen Haushalts-
geräte sowie Ampeln, Transportsysteme, 
Kühlhallen usw. würde es ohne die 
Elektrizität nicht geben. 
 

 

❖ Kerzen und Teelichter sowie Streichhölzer/Feuerzeug sind griffbereit; batteriebetriebenes Radio 
eingeschaltet und auf Durchsagen achten.  

 

❖ Die Taschenlampe funktioniert; passende Ersatzbatterien sind vorhanden.  
 

❖ Eine stromunabhängige Wärmequelle (wie Petroleumofen) ist einsatzbereit.  
 

❖ Campingkocher sind im Haus, um warme Speisen zubereiten zu können. 
 

❖ Wasservorrat ist angelegt – Unser Tipp: 2 Liter Wasser pro Person und Tag für 1 Woche 
 

❖ Ausreichend Grundnahrungsmittel und Getränke sind im Haus. 
 
Tipp 1: Kein Strom = kein Licht 
 

Im Winter sind die Nächte länger als die Tage, 
dass ist besonders unangenehm, wenn man 
kein Licht hat. Um Licht ins Dunkel zu bringen 
benötigen Sie: 
 

❖ Gas- oder Petroleumlampen 
❖ Taschenlampen mit Reservebatterien 

(Achtung: wiederaufladbare          
Batterien sind bei Stromausfall nutzlos) 

❖ Kerzen und Zünder 
❖ Taschenlampe am Handy - APP  
 

Tipp 2: Kein Strom = keine Wärme 
 

Viele Heizungsanlagen funktionieren nur mit 
Strom, auch die Pumpen funktionieren ohne 
Strom nicht. Damit Sie es auch ohne Strom 
zuhause warm haben, benötigen Sie: 
 

❖ Holzofen bzw. Notofen inkl. Brennstoff 
❖ extra Decken zum Zudecken und Isolieren 
 
   
 
 

Tipp 3: Kein Strom = keine warme Mahlzeit 
 

Fast jeder/e von uns hat genügend 
Lebensmittel zuhause um zwei, drei Tage 
überdauern zu können. Jedoch Reis, Nudeln, 
Dosennahrung sind alles Dinge deren 
Zubereitung Wärme erfordert: 
 

❖ Spiritus- oder Campingkocher 
❖ Brennstoff bzw. Gaskartuschen 
 

Tipp 4: Kein Strom = keine Information 
 

Für viele Menschen besonders bitter, wenn 
auch nicht direkt lebensbedrohlich ist der 
Ausfall von Radio und Fernsehen. Um trotzdem 
den Anweisungen der Behörden folgen zu 
können benötigen Sie: 
 

❖ Batteriebetriebenes Radio 
❖ Reservebatterien 
❖ Autoradio funktioniert immer! 
❖ Handy App - radio.at 

 
 
 

 

KEIN STROM – WAS NUN? 

Sind Sie gut vorbereitet? 
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Recht aktuell
Mag. Werner Diebald informiert Sie gerne:

Aktuelles Thema:

Testament -
Was ist zu beachten?

Wann brauche ich ein Testament?

Tel.Nr. 03144/93082
www.ra-diebald.at

RECHTSBERATUNGS-
TERMINE: 

 

Montag, 23. Jänner 2023

Montag, 20. Februar 2023

Montag, 20. März 2023

An oben genannten Terminen findet 
ab 17.00 Uhr im Gemeindeamt Krot-
tendorf-Gaisfeld die Rechtsberatung 
mit Mag. Werner Diebald statt. Die 
erste Rechtsberatung ist kostenlos.

In meinem heutigen Artikel möchte ich 
mich den „Testamenten“ zuwenden und 
vor allem die Frage beantworten, war-
um und wann es absolut wichtig ist, ein 
Testament zu errichten und nicht darauf 
zu vertrauen, dass auch ohne Testament 
– vor allem, wenn man noch nicht sehr 
alt ist – die gewünschte Erbfolge eintritt. 
Auch möchte ich darstellen, was bei der 
Testamentserrichtung zu beachten ist 
und welche Fehler passieren können. 

Grundsätzlich ist festzuhalten, dass 
die Errichtung eines Testaments keine 
Pflicht ist, das heißt, auch ohne Testa-
ment regelt das Gesetz, wer nach dem 
Tod zum Erben berufen wird.

Wir sprechen in derartigen Fällen von 
der gesetzlichen Erbfolge, die immer 
dann eintritt, wenn kein Testament oder 
ein ungültiges Testament nur vorhanden 
ist.

Um nun für sich die Entscheidung treffen 
zu können, ob ein Testament errichtet 
werden soll oder ohnedies die gesetz-
liche Erbfolge ausreichend ist, um den 
gewünschten Erben den Nachlass zu-
kommen zu lassen, muss man sich die 
Frage stellen, wer beim Ableben der 
gesetzliche Erbe wäre. Bin ich mit dem 
gesetzlichen Erben ohnedies einverstan-
den, muss ich dann selbstverständlich 
kein Testament errichten.

Ich möchte nun an einigen Beispielen 
darstellen, wer – ohne Testament – nach 
der gesetzlichen Erbfolge dann tatsäch-
lich zum Erben berufen wurde:

Fall 1:
Jemand hat eheliche Kinder und auch 
ein außereheliches Kind, wobei zu die-
sem außerehelichen Kind schon lange 
kein Kontakt besteht. 

Ohne Testament erben alle Kinder den 
gleichen Anteil, egal, ob sie ehelich oder 
außerehelich geboren wurden. Der Ge-
setzgeber hat schon seit vielen Jahren 
die außerehelichen Kinder den eheli-
chen Kindern gleichgestellt. 

Will ich verhindern, dass ein außerehe-
liches Kind den gleichen Anteil wie ein 
eheliches Kind erbt, muss ich ein Testa-
ment errichten, wobei ich darin die Mög-
lichkeit habe, das außereheliche Kind 
auf den „Pflichtteil“ zu beschränken (der 
Pflichtteil macht dann nur die Hälfte der 
sonstigen Erbquote aus) oder das Kind 
gemäß § 776 ABGB auf den halben 
Pflichtteil zu beschränken. Dafür ist es al-
lerdings erforderlich, dass zwischen dem 
Elternteil und dem außerehelichen Kind 
zumindest über einen längeren Zeitraum 
(wobei die Gerichte von mindestens 20 
Jahren ausgehen) kein Naheverhältnis 
bestand, wie es gewöhnlich zwischen El-
tern und Kindern besteht. Voraussetzung 
für eine solche zusätzliche Minderung ist 
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weiters, dass nicht ich selbst Anlass für den fehlenden Kontakt 
gegeben habe oder ich diesen grundlos selbst gemieden habe. 
Durch eine solche Art richtig testamentarisch verfügte Pflicht-
teilsminderung kann ich den Anspruch des betroffenen Kindes 
(dabei kann es sich natürlich auch um ein eheliches Kind han-
deln) auf 25% des sonstigen Erbanteiles mindern!

Fall 2:
Ein verheiratetes Ehepaar hat zwei Kinder! Plötzlich stirbt einer 
der Ehegatten. Testament ist keines vorhanden: 

Nach der gesetzlichen Erbfolge erbt dann eben der überleben-
de Ehegatte nur ein Drittel, die beiden Kinder erben ebenfalls 
jeweils ein Drittel.

Wenn eine Liegenschaft allerdings vorhanden ist, bedeutet 
dies, dass dann der überlebende Ehegatte mit seinen 2 Kindern 
zu jeweils einem Drittel im Grundbuch eingetragen wird, was 
zufolge hat, dass bei Entscheidungen über die Liegenschaft, 
etwa bei notwendigen Investitionen (Dachreparatur etc.) der 
überlebende Ehegatte zumindest die Zustimmung eines wei-
teren Kindes einholen muss, um die Mehrheit der Stimmen im 
Rahmen der Miteigentumsgemeinschaft zu bekommen.

Soll eine solche Situation vermieden werden, hätte der andere 
Ehegatte zu Lebzeiten eben ein Testament errichten müssen.

Fall 3:
Zwei nicht verheiratete Lebensgefährten ohne Kinder: Einer 
stirbt.
Ohne Testament tritt die gesetzliche Erbfolge ein, das heißt, 
der andere Lebensgefährte erbt gar nichts, der gesamte Nach-
lass fällt den Eltern des Verstorbenen zu!!

Auch das könnte mit einem formgültigen Testament verhindert 
werden.

Fall 4:
Zwei Lebensgefährten haben ein gemeinsames Kind. Einer 
stirbt.

Ohne Testament fällt die gesamte Erbschaft dem Kind zu; der 
andere Lebensgefährte erbt gar nichts.

Soll dies verhindert werden, etwa weil gemeinsamer Liegen-
schaftsbesitz vorhanden ist (Haus oder Wohnung), hätte recht-
zeitig ein formgültiges Testament errichtet werden müssen.

Fall 5:
Ein verheiratetes Ehepaar ohne Kinder. Ein Ehepartner stirbt.
Ohne Testament erbt der überlebende Ehepartner nur zwei 
Drittel, das restliche Drittel fällt den Eltern des verstorbenen 
Ehepartners zu!
Auch dies hätte durch ein Testament verhindert werden kön-
nen.

Bei der Testamentserrichtung ist zu beachten, dass ein hand-
schriftliches Testament zwar ohne Zeugen grundsätzlich gül-
tig ist, wenn es eigenhändig vom Erblasser geschrieben und 
unterschrieben wurde. Es können allerdings eine Vielzahl von 
Fehlern passieren, vor allem, wenn das selbst geschriebene 
Testament undeutlich, unverständlich, vielleicht sogar wider-
sprüchlich formuliert ist oder keine deutliche Erbseinsetzung 
enthält. Auch Streichungen im Testament können Probleme 
bei der Auslegung bringen, ebenso wenn die einzelnen Seiten 
nicht fest miteinander verbunden sind. Aus all diesen Gründen 
ist es empfehlenswert, ein Testament von einem fachkundigen 
Juristen (Rechtsanwalt) erstellen zu lassen. 

Tatsächlich kann mit einem geringen Kostenaufwand bei ei-
nem versierten Anwalt rechtzeitig die erbrechtliche Situation 
besprochen werden und dann erforderlichenfalls ein Testament 
errichtet werden.

Für derartige Beratungen und Testamentserrichtungen stehe 
ich in meiner Köflacher Kanzlei (03144/93082) gerne auch 
kurzfristig zur Verfügung.

RA Mag. Werner Diebald 
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Check-in Deine berufliche Zukunft
Bezirk Graz-Umgebung: Von 10. – 11. Februar 2023 dreht 
sich bei „Check-in Deine berufliche Zukunft – Die Bil-
dungs- & Berufsinfomesse in Graz-Umgebung“ erneut al-
les um das Thema Bildung und Beruf.

Zahlreiche Ausbildungsbetriebe aus verschiedenen Branchen, 
weiterführende Schulen sowie Bildungs- und Berufsberatungs-
stellen werden bei der zweitägigen Bildungs- und Berufsinfo-
messe am Fr., 10. Februar von 08 - 14 Uhr sowie am Sa., 11. 
Februar 2023 von 10 - 14 Uhr am Flughafen Graz vertreten 
sein. Schüler:innen, Lehrstellensuchende, Eltern, Erziehungs-
berechtigte und sämtliche Interessierte sind bei freiem Eintritt 
eingeladen, sich durch das breite Angebot einen umfangrei-
chen Überblick über die zahlreichen regionalen Aus- und Wei-
terbildungsmöglichkeiten zu verschaffen.

„Mit der Berufsinformationsmesse im Bezirk Graz-Umgebung 
wollen wir Brücken zwischen Jugendlichen und regionalen Un-
ternehmen sowie Schulen bauen. Hierbei sollen sie und alle an 
Aus- und Weiterbildung Interessierte einen Einblick in die un-
terschiedlichen regionalen Bildungsangebote erhalten. Prakti-
sches Ausprobieren ist dabei ein wichtiger Teil der Messe“, so 
Mag.a Kerstin Weber, Geschäftsführerin der Regionalmanage-
ment Steirischer Zentralraum GmbH. Der Steirische Zentral-
raum umfasst neben dem Bezirk Graz-Umgebung, die Stadt 

Graz und den Bezirk Voitsberg. 

Alle Aussteller:innen sowie weitere Infos rund um die Bildungs- 
und Berufsinfomesse sind zeitgerecht auf www.checkin-zu-
kunft.at zu finden. 

„Die Berufsinfomesse „Check-in Deine berufliche Zukunft – Die 
Bildungs- & Berufsinfomesse in Graz-Umgebung“ wird vom 
Regionalmanagement Steirischer Zentralraum als Projektträ-
ger für alle Gemeinden im Bezirk Graz-Umgebung umgesetzt 
und durch Regionsmittel (Steiermärkisches Landes- und Regi-
onalentwicklungsgesetz 2018) unterstützt.“

Kontakt für Rückfragen:

Nora Arbesleitner, BSc 
Regionalentwicklung - Schwerpunkt Jugend, Regionale Ju-
gendmanagerin
Mobil: + 43 664 88 737 059

Mag.a Kathrin Scheucher, MA
Projektassistenz Gesellschaftliche Teilhabe + Lebenslanges 
Lernen fördern + Bildungs- und Berufsorientierung
scheucher@zentralraum-stmk.at
M. +43 664 35 72 95 6 
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Bezirk Voitsberg: Von 20. – 21. Jänner 2023 dreht sich bei 
„Im Galopp in die Zukunft – Die Bildungs- & Berufsinfo-
messe der Lipizzanerheimat“ erneut alles um das Thema 
Bildung und Beruf.

Zahlreiche Ausbildungsbetriebe aus verschiedenen Branchen, 
weiterführende Schulen sowie Bildungs- und Berufsberatungs-
stellen werden bei der zweitägigen Bildungs- und Berufsinfo-
messe am Fr., 20. Jänner von 08 - 14 Uhr sowie am Sa., 21. 
Jänner 2023 von 10 - 14 Uhr in der Sporthalle Voitsberg 
vertreten sein. Schüler:innen, Lehrstellensuchende, Eltern, 
Erziehungsberechtigte und sämtliche Interessierte sind bei 
freiem Eintritt eingeladen, sich durch das breite Angebot einen 
umfangreichen Überblick über die zahlreichen regionalen Aus- 
und Weiterbildungsmöglichkeiten zu verschaffen.

„Mit der Berufsinformationsmesse in Voitsberg wollen wir Brü-
cken zwischen Jugendlichen und regionalen Unternehmen so-
wie Schulen bauen. Hierbei sollen sie und alle an Aus- und 
Weiterbildung Interessierte einen Einblick in die unterschied-
lichen regionalen Bildungsangebote erhalten. Praktisches 
Ausprobieren ist dabei ein wichtiger Teil der Messe“, so Mag.a 
Kerstin Weber, Geschäftsführerin der Regionalmanagement 
Steirischer Zentralraum GmbH. Der Steirische Zentralraum 
umfasst neben dem Bezirk Voitsberg die Stadt Graz und den 

Bezirk Graz-Umgebung. 

Alle Aussteller:innen sowie weitere Infos rund um die Bildungs- 
und Berufsinfomesse sind zeitgerecht auf www.galopp-zukunft.
at zu finden. 

„Die Berufsinfomesse „Im Galopp in die Zukunft – Die Bil-
dungs- & Berufsinfomesse der Lipizzanerheimat“ wird vom Re-
gionalmanagement Steirischer Zentralraum als Projektträger 
für alle Gemeinden im Bezirk Voitsberg umgesetzt und durch 
Regionsmittel (Steiermärkisches Landes- und Regionalent-
wicklungsgesetz 2018) unterstützt.“

Kontakt für Rückfragen:

Nora Arbesleitner, BSc 
Regionalentwicklung - Schwerpunkt Jugend, Regionale Ju-
gendmanagerin
Mobil: + 43 664 88 737 059

Mag.a Kathrin Scheucher, MA
Projektassistenz Gesellschaftliche Teilhabe + Lebenslanges 
Lernen fördern + Bildungs- und Berufsorientierung
scheucher@zentralraum-stmk.at
M. +43 664 35 72 95 6

Im Galopp in Deine berufliche Zukunft
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Freiwillige Feuerwehr Krottendorf

Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit
365 Tage / 24 Std.

von BM Florian Marhold
und OFM Christina Urban

Einsätze

Am 29. Oktober hieß es Sirenenalarm für die FF Krottendorf 
gegen 22 Uhr. Ein Verkehrsunfall mit PKW und einer verletz-
ten Person. Unter der Einsatzleitung von LM Robert Tappler 
rückte die Feuerwehr aus. Das Fahrzeug befand sich am Dach 

liegend und die verletzte Person wurde bereits von Ersthelfern 
versorgt. Gemeinsam mit der Polizei Krottendorf, dem Roten 
Kreuz Voitsberg und der FF-Ligist wurde der Einsatz abgehan-
delt. Die verletzte Person wurde mit dem Roten Kreuz abtrans-
portiert.

Übung

Die Bergübung wurde heuer am 29. September beim Anwesen 
Schmidbauer vulgo Kettner abgehalten. Die Übungsannahme 
war ein Brand im Heizkeller mit 2 vermissten Personen. Der 
Atemschutztrupp adjustierte sich und konnte alle vermissten 
Personen rasch finden und retten. Die Übungsleiter waren Flo-
rian Marhold, Christoph Kirzenberger und Gust Schmidbauer. 
Am Montag, dem 24. Oktober fand die Bereichsfunkübung 
statt. Die FF Krottendorf war erfolgreich vertreten.
Am 10. November fand die letzte interne Übung der FF Krot-
tendorf statt. Ziel dieser Übung war es, eine Übungsfahrt zu 

absolvieren und alle Hydranten im Bereich abzufahren. Die 
Übungsleiter waren Lukas Schlager, Lukas Urban und Michi 
Jocham. 

Die Abschnittssanitäterübung war heuer bei der FF Steinberg, 
am 19. November. Die FF Krottendorf war mit 5 Mann dabei.
Die Abschlussübung war eine gemeinsame Übung mit der 
FF-Ligist, bei der Firma Dau in Dietenberg. Annahme war ein 
Werkstattbrand mit 3 vermissten Personen. Die FF Krottendorf 
sicherte die Wasserleitung und stellte den Atemschutzsammel-
platz auf. Danke für die gute Zusammenarbeit.
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Atemschutz

Die FF Krottendorf darf zwei neue Atemschutzträger im Team 
begrüßen, herzliche Gratulation an Matthias Spielhofer und 
Andreas Pölzl. Sie absolvierten den Kurs zwischen 27. Okto-
ber und 29. Oktober.

Ausflug

Der Ausflug im heurigen Jahr ging am Vormittag zum Flugha-
fen Graz, wo der Flughafen und die Flughafenfeuerwehr be-
sichtigt wurden. Nach dem Mittagessen ging die Reise nach 
Groß St. Florian zum Feuerwehrmuseum weiter.

Jugend
Die Jugend der FF Krottendorf nahm auch an der Baumpflanzakti-
on des Landes Steiermark teil. Sie verpflanzten den Baum, direkt 
an der neuen Grünanlage.
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26. Oktober - Baumpflanzaktion: Feuerwehrjugend setzt 
Zeichen zum Klimaschutz 

Durch eine großzügige Baum-Spende der steirischen Landes-
forstgärten wird das Nachhaltigkeitsprojekt der Österreichi-
schen Feuerwehrjugend auch in der Steiermark umgesetzt.
Steiermarkweit wurden rund 1000 Ahorn gepflanzt, so auch 
von unserer Feuerwehrjugend beim Gaisfelder Löschteich. 
Ziel dieser Aktion ist es, den regionalen Klimaschutz zu fördern.

Friedenslicht
Auch heuer dürfen wir das Friedenslicht von Jerusalem 
anbieten. Es kann beim Rüsthaus Krottendorf oder beim 
Lorenzbauerkreuz abgeholt werden. Heuer konnten wir 
Familien in Krottendorf damit unterstützen. 

Die Spenden der heurigen Aktion kommen erneut Bür-
gerinnen und Bürgern von Krottendorf zu Gute. 

Die FF Krottendorf wünscht ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und ein gutes neues Jahr!
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Friedenslichtaktion 2022
Am 24. Dezember lädt die Freiwillige Feuerwehr Gaisfeld wieder 
zur alljährlichen Aktion „Friedenslicht aus Bethlehem“. Der ORF 
Oberösterreich sowie die Feuerwehrjugend organisieren diesen 
Gedanken der Solidarität im Rahmen der Aktion Licht ins Dunkel. 

Von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr ist dieses Symbol des Glücks und 
Friedens vor dem Feuerwehrhaus in Gaisfeld & beim Buschen-
schank Lackner abzuholen und ab 12.00 Uhr auch bei der Dorfka-
pelle Gaisfeld.

Sollten Sie keine Möglichkeit haben uns zu besuchen, stellen wir 
Ihnen nach einem kurzen Anruf das Friedenslicht auch gerne zu.
EOBI Johann Graf 0664/270 35 64

Wir wünschen allen Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürgern gesegnete Weihnachten sowie 

Glück und Gesundheit im neuen Jahr

Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit

15. Oktober - Schwerer Verkehrsunfall mit verletzter 
Person

Am Samstagnachmittag ereignete sich ein Verkehrsunfall auf 
der Teigitschleiten.
Eine PKW-Lenkerin stürzte mit Ihrem Fahrzeug 25 m über ei-
nen Hang hinunter und knallte gegen einen Baum. Umgehend 
wurden laut Alarmplan die Feuerwehren Gaisfeld und Freiwil-
lige Feuerwehr Krems, sowie Polizei und Rotes Kreuz Voits-
berg-Köflach alarmiert . 
Nach Eintreffen an der Unfallstelle wurde die Lenkerin schnellst-
möglich von Notarzt, Rettung und unserem Feuerwehrarzt be-
handelt.
Nachdem die Patientin transportfähig war wurde sie mithilfe 
des MRAS Team Krems mittels Korbtrage von den Feuerweh-
ren und der Rettung über das steile Gelände zum Rettungs-
fahrzeug gebracht. Kurz darauf konnten wir mittels Seilwinde 
das schwer beschädigte Fahrzeug bergen. 
Insgesamt befanden sich 5 Feuerwehrfahrzeuge mit 25 Mann 
sowie Polizei und Rotes Kreuz im Einsatz. Nach über 2,5 Stun-

den konnten die Feuerwehren wieder ihre Einsatzbereitschaft 
melden.

16. September - Schwerer Verkehrsunfall B70

Am Freitagnachmittag ereignete sich ein Verkehrsunfall auf der 
B70. Vermutlich war noch eine Person im Fahrzeug 
Umgehend wurden laut Alarmplan die Feuerwehren Gaisfeld, 
Krottendorf, Ligist alarmiert. 
Nach Eintreffen an der Unfallstelle konnte vom Einsatzleiter 
Entwarnung gegeben werden. Die Person wurde bereits au-
ßerhalb des Fahrzeug von einem First Responder versorgt. 
Es wurde ein Brandschutz aufgebaut, auslaufende Flüssigkei-
ten gebunden und die Fahrzeuge abtransportiert.
Nach 1,5 Stunden wurde die Straße wieder freigegeben. 
Insgesamt befanden sich 6 Feuerwehrfahrzeuge mit 28 Mann 
sowie Polizei und Rotes Kreuz im Einsatz.
Die Einsatzbereitschaft aller Feuerwehren konnte um ca 17:45 
Uhr wiederhergestellt werden.
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Kulturtage am 04. und 05. November 2022

Das war los in Krottendorf-Gaisfeld...
Fitmarsch am 26. Oktober 2022

Kulturtag 04. November 2022
Konzert Schick Sisters - Turnsaal MS Krottendorf

Die Gemeinden Ligist und Krottendorf-Gaisfeld haben den 
Fitmarsch heuer in Ligist veranstaltet.
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Kulturtag 05. November 2022
wuhuuuuseln statt gruseln - zusammen mit der Firma sozkom
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Blackout Vortrag 25. November 2022

Gemeindeamt Krottendorf-Gaisfeld

Faschingsbeginn 11. November 2022

Faschingsrunde Ligist - Der Kaiser regiert wieder

Bauernbund Krottendorf-Gaisfeld

Wanderung
Auch heuer fand wieder ein Wandertag der Ortsgruppe 
Krottendorf-Gaisfeld statt. Ausgangspunkt war das Naturhotel 

Enzianhof in Oberwald. Die Wanderung führte durch Wälder 
und Wiesen Richtung Satzberg zum Kreuzblüml. Ein netter 
Ausflug mit interessanten Gesprächen.
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Krottendorf-Gaisfelder Weihnachtsmarkt am 08. Dezember 2022
Vorplatz des Amtsgebäudes

Der enorme Andrang an Ausstellern hat uns große Probleme 
bereitet. Nachdem der Strom nur begrenzt zur Verfügung steht, 
bestand die Notwendigungkeit einigen Aussteller abzusagen. 
Nach interner Diskussion hat man sich dazu entschlossen, ein 
Notstromaggregat von den Stadtwerken Voitsberg anzufordern, 
um alle Aussteller zufrieden stellen zu können. 
Durch die unzähligen Glühweinstände und „Kü-
chen“ war der Strombedarf so immens. 

Künftig wird man darauf achten nur mehr einheimische Ausstel-
ler anzumelden, da die Leistung unserer Gemeindearbeiter samt 
Maschineneinsatz enorm ist und in keinster Weise eine Kosten-
deckung erzielt werden kann.

Auch über die künftigen Standgebühren wird sich der Kulturaus-
schuss beraten müssen. 

Letzendlich war es eine gelungene Veranstaltung mit unzähligen 
Besuchern. 
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Das war los bei den VP Frauen
Text von Gudrun Leutschacher
Fotos © VP Frauen

Landessieg beim Landeskegeln der Steirischen VP 
Frauen 

Nach längerer pandemiebedingter Pause fand am 15.10.2022 
das Landeskegeln der Steirischen VP Frauen im GH Hirschen-
wirt in Heiligenkreuz am Waasen statt. 
Das Kegelteam (Melitta Klug, Theresia Klug, Lydia Hermann, 
Maria Wiedner) der OG Ligist Krottendorf-Gaisfeld konnte sich 

auf Bezirksebene in einem spannenden Duell mit der OG Edel-
schrott den ersten Platz sichern. Als Bezirkssieger nahmen sie 
am Landeskegeln teil und durften den Bezirk Voitsberg vertre-
ten. Das Team der OG Ligist Krottendorf-Gaisfeld bewies auch 
hier Können und Erfahrung und sicherte sich mit einem Kegel 
Vorsprung vor dem Bezirk Leibnitz den ersten Sieg und wur-
de Landessieger! Im Einzelbewerb ging der 3. Platz an Melitta 
Klug.

Stammtisch

Traditionell treffen sich die VP Frauen 
einmal jährlich zum Brunch beim GH 
Gangl. Eine Zusammenkunft zu der 
immer sehr viele Frauen kommen. 
Dieses Treffen nahm OL Gudrun Leut-
schacher zum Anlass um die hervor-
ragenden Leistungen der Keglerinnen 
aus ihrer Ortsgruppe zu würdigen und 

zu ehren. Das erfolgreiche Keglerin-
nen Team hat innerhalb von 10 Jahren 
dreimal den Landessieg (2015, 2019 
und 2022) beim Landeskegeln der 
Steirischen VP Frauen gewonnen. Als 
Erinnerung wurde jeder Keglerin ein 
Silberanhänger, der 9 Kegel und eine 
Kugel darstellt, übergeben. Der An-
hänger soll auch ein Glücksbringer für 
die weiteren Wettbewerbe sein. 
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A gut`s Tröpfer`l Wein 

Ende Oktober verbrachten die VP Frauen einen geselligen 
Nachmittag bei einer Weinverkostung inkl. Führung bei 
Weingut Friedrich in St. Stefan ob Stainz. Nach der Verkos-

tung der edlen Tropfen nutzten die Frauen die Gelegenheit 
zum Weineinkauf vor Ort. Im Anschluss gab es eine deftige 
Jause bei Buschenschank Lazarus. Gut gelaunt fand der 
Nachmittag seinen Ausklang. 

Beratung für Menschen  
mit Behinderung, Angehörige,  
gesetzliche Vertreter*innen  

und alle anderen, die mit dem
 Thema „Leben mit Behinderung“ 

 konfrontiert sind.

Steirischer Zentralraum

0316/877-3685

Theatergruppe Ligist-
Krottendorf
Die Theatergruppe hat durch 
das Corona Virus 3 Jahre nicht 
gespielt. Im Jahr 2023 wollen 
wir wieder neu durchstarten 
mit einem neuen Stück. Wir 
wollen wieder eure Lachmus-
keln strapazieren. Die Thea-
tergruppe würde sich freuen 
wenn wir euch 2023 wieder 
begrüßen dürfen. Die Thea-
tergruppe mit Gerhard Russ-

heim, Daniela Rompold, Ro-
bert Schleifer, Christa Prasch, 
Silvio Vallant, Sabrina Vötsch, 
Sabine Puntigam, Hanna 
Rompold, Christoph Pauritsch, 
Isabella Glarcher und Her-
mann Glarcher wünschen ein 
frohes Weihnachtsfest und viel 
Glück und Gesundheit für das 
Jahr 2023

von Obm. Gerhard Rußheim
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8563 Ortsverband Ligist

Der Obmann und Vorstand 
gratulieren zum Ehrentag!

von Obm. Alois Gschwind Bilder © Gschwind

Österreichischer Kameradschaftsbund

Zu den bevorstehenden Weihnachtsfeierta-
gen und zum Jahreswechsel wünschen der 
Obmann und der Vorstand des ÖKB-OV-
Ligist allen Kameraden und ihren Angehö-
rigen, der Fahnenmutter, den Fahnenpatin-
nen, allen Spendern und Gönnern des ÖKB, 
sowie allen Bewohnern der Gemeinde Krot-
tendorf-Gaisfeld ein frohes und besinnlich-
es Weihnachtsfest und ein glückliches und 
friedvolles Neujahr. 

Zum 70. Geburtstag

Erich Kipperer, Krottendorf 

Zum 95. Geburtstag

Hubert Reinprecht, Krottendorf

Zum 80. Geburtstag

Fahenpatin Barbara Riegler, Krottendorf

Zum 85. Geburtstag

Fahenpatin Theresia Dohr, Krottendorf

Zum 70. Geburtstag

Josef Guggi, Krottendorf
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Ortsmusikkapelle St. Johann

Silvesterlichtergang 
am Samstag, den 31. Dezember 2022

Um 17 Uhr wird die heilige Messe in der Pfarrkirche Ligist ge-
feiert. Anschließend findet der Silvestergang mit Fackeln zum 
Kriegerdenkmal statt, wo den verstorbenen Kameraden des 
abgelaufenen Verbandsjahres letztmalig gedacht wird. 

Danach gehen wir zum Friedhof, wo allen Verstorbenen die 
letzte Ehre erwiesen wird. Der Vorstand ersucht um zahlreiche 
Teilnahme der Kameraden und Angehörigen. 

Einladung zur 
Jahreshauptversammlung
 
Der Vorstand des ÖKB-Ortsverbandes 
Ligist erlaubt sich alle Kameraden zur 
Jahreshauptversammlung am Donners-
tag, den 6. Jänner 2022 (Hl. 3. König-
tag) ins Vereinsheim Gasthaus Gangl 
mit Beginn um 9.30 Uhr einzuladen. 
Anwesenheit zur Berichterstattung wäre 
für den Kameraden ein Pflichttermin!

Fototermin der OMK St. Johann ob Hohenburg

Mittlerweile ist es bereits einige Jahre her, dass das letzte 
Gruppenfoto der OMK St. Johann ob Hohenburg gemacht wur-

de. Leider konnten an diesem Herbsttag einige Musiker:innen 
aus beruflichen und auch privaten Gründen den Fototermin 
nicht wahrnehmen. 

Herbstwanderung

Im Schritt Marsch lautete das Motto unserer Herbstwan-
derung. So trafen wir uns trotz anfänglichem Regen beim 
Sportplatz in St. Johann. Wir wanderten zu unserer ersten 
Station, der Kürbiskerntrocknungsanlage in St. Johann, wo 
wir alles Wissenswerte über die Verarbeitung der Kürbis-
kerne erfahren haben. Wir möchten uns hierfür noch einmal 
bei Herrn Wilfried Lackner von „Webermichl-Naturöle“ be-
danken. Anschließend marschierten wir zum Rüsthaus der 
Feuerwehr Hallersdorf, wo es neben unserer ersten Verkösti-
gung ebenso eine Führung gab. Auch dafür möchten wir uns 
beim Kommando der FF Hallersdorf recht herzlich bedanken. 
Nach einem kurzen Zwischenstopp bei der Jausenstation 
„Au Lenz“ wanderten wir weiter Richtung Krottendorf. Beim 
Dreimäderlhaus warteten schon Kastanien und Sturm auf 
uns. Ein weiteres Dankeschön gilt der Familie Riegler, dass 
wir jedes Jahr kommen dürfen. Zu guter Letzt setzten wir 
unsere Wanderung Richtung Klein-Gaisfeld fort. Wie bereits 
in den letzten Jahren fand unser Abschluss beim Weingut 
und Buschenschank „Beingrübl“ statt. Ein Danke gilt auch an 
die Familie Lackner, da wir hier immer willkommen sind. Für 
alle war es ein gelungener, abwechslungsreicher und lustiger 
Tag; wir freuen uns schon auf das nächste Jahr. 
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Pensionistenverband Ligist-Krottendorf
Bericht/Fotos: Fritz Rothbart

Unsere letzten Aktivitäten in diesem Jahr waren mehr ku-
linarischer Natur.

Mit der sogenannten Buschenschankfahrt haben wir das 
Herbstprogramm begonnen.  
Vorerst besichtigten wir die Hofkäserei Deutschmann in Frau-
ental und ließen uns von der Hausherrin die Käseerzeugung 
auf einem Bauernhof erklären. Die anschließende Verkostung 
der einzelnen Sorten war schon ein kulinarisches Erlebnis. An-
schließend fuhren wir schnurstracks zum Buschenschank Fell-
ner, wo die „fleischigen“ Schmankerl auf uns warteten. Unser 
musizierender Chauffeur, Guggi Peter, hat uns mit seiner Har-
monika unterhalten und die Tänzer kamen dabei auch auf ihre 
Rechnung. Gut gelaunt traten wir am Abend die Heimreise an.

Der nächste Ausflug führte uns in die Oststeiermark. Heuer 
besuchten wir die Fa. Vossen in Jennersdorf, wo wir bei einer 
Führung durch das Gelände über die Erzeugung der Produkte 
informiert wurden. Anschließend begaben wir uns in die Pfarr-
kirche von Jennerdorf um dort mit Pfarrer Brei eine Andacht zu 
feiern. Eine gelungene Überraschung für die Teilnehmer. Nach 

dem Mittagessen fuhren wir nach Auersbach in die Vulcano 
Schinkenmanufaktur. Bei einer Führung durch den Betrieb ha-
ben wir den Weg vom Ferkel bis zum hauchdünn aufgeschnit-
tenen Lendbratl erklärt bekommen. Bei der anschließenden 
Verkostung konnten wir uns von der Qualität selbst überzeu-
gen.

Ob Gansl, Backhenderl oder Fisch, alles war erlaubt beim heu-
rigen „Martiniganslessen“. 74 Mitglieder konnten wir dazu mo-
tivieren und dabei standen wieder einmal die Geselligkeit und 
das Miteinander im Vordergrund. Ein großes „Danke“ an Berti 
Ofner & Team für die Organisation!!

Für die Kultur war natürlich auch noch Zeit. Mit dem Besuch 
des „Johann Strauss Konzertes“ in Graz und des „Gerberhaus 
Ensembles“ in Lannach haben wir auch das Kulturleben für 
heuer beendet.

Der Vorstand, mit Berti Ofner an der Spitze, wünscht allen 
ein frohes Weihnachtsfest, eine guten Rutsch und vor al-
lem viel Gesundheit!
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Musikverein Ligist - Krottendorf
Text von und Fotos © MLK

Wandertag in der Heimat

Seit einigen Jahren ist es Tradition, dass der Musikverein Li-
gist-Krottendorf für alle Mitglieder samt Familie, einmal im Jahr 
einen Wandertag organisiert. Auch heuer sind wieder viele 
Musiker:innen dem Ruf des Obmannes gefolgt und konnten 
bei strahlendem Sonnenschein und perfekten Herbstwetter die 
Wanderung mit allen Sinnen genießen.

Bei jedem Wandertag wird die „Heimat“ erkundet und zugleich 
auch manche Mitglieder zu Hause besucht. Am 16. Oktober 

führte die Route somit 
rund um Krottendorf 
und wie immer, war der 
ganze Tag perfekt orga-
nisiert mit zahlreichen 
Labestationen.

Ein herzliches Danke-
schön an alle, die bei 
diesem Wandertag mit 
dabei waren und ei-
nen besonderen Dank 
an alle Familien für die 
Gastfreundschaft und 
die Betreuung der La-
bestationen.

Herzlich willkommen, 
Vincent!

 

Der Storch ist den Reihen der Musiker gelandet. Wir gratulieren 
unserer Flötistin Laura und ihrem Jakob zur Geburt des kleinen 
Vincent, welcher am 30. Oktober 2022 mit einem Gewicht von 
3030 g und einer Größe von 51 cm das Licht der Welt erblickte. 
Wir wünschen euch alles Liebe, Gute und Gesundheit in eurer 
neuen kleinen Familie!

Rock’n’bowl

Am 20. November führte es die Jugend des Musikverein Ligist-
Krottendorf nach Lieboch, zum Kinobowling. Es war für alle et-
was Neues, da man bis dahin nur das klassische Kegeln kann-
te. Zu Beginn war eine kurze Eingewöhnungszeit notwendig, 

bis alle sich das Spiel verinnerlicht hatten, aber nach ein paar 
Würfen waren alle im Flow und es machte jeden großen Spaß. 
Im Anschluss gab es noch eine Stärkung im Vanila Mexican 
Restaurant.

Wandertag
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Ligist-Krottendorfer Seniorenbund wählte 
neuen Vorstand

Sternfackelzug am Heiligen Abend, 
zur Christmette nach Ligist

Wer kennt sie nicht, die Geschichte Peter Roseggers, die davon erzählt wie er 
als Bub vom Alpl aus nach St. Kathrein zur Christmette ging. 

Auch bei uns in Ligist sind schon seit jeher Bewohner der Pfarrgemeinde zu 
Fuß mit Fackeln zur Christmette gegangen. 

Anlässlich des Jubiläumsjahres, 750 Jahre Pfarre Ligist, wollen wir diese Tradi-
tion wieder mehr beleben und Euch recht herzlich zu dieser Fackelwanderung 
einladen. 

Ab 21:00 Uhr wird man den Klängen der Turmbläser unseres Musikvereines 
wieder im gesamten Talkessel lauschen können. 

Die Treffpunkte und Ansprechpersonen für den Sternfackelzug wären: 

• Dietenberg:  (Sabine Pogatetz), Schilcherhofparkplatz, 21.15 Uhr
• Grabenwarth/Lachnitz:  (Christine Jesenzky), Grabenwarther Kapelle, 21.15 Uhr
• Steinberg:  (Agnes Zwanzger), Huberkapelle, 21.00 Uhr
• Oberwald/Unterwald:  (Marc Wibner), Volksschule Unterwald, 20.30 Uhr,  

 Gasthof Wassermann, 21.15 Uhr
• Satzberg:  (Hans-Jürgen Schröttner), Schedl Kreuz, 20.30 Uhr
• Höllberg:  (Andreas Herbst), Hemmer Kreuz, 21.15 Uhr
• Krottendorf/Gaisfeld:  (Markus Spari), Bahnhofparkplatz/Feuerwehr, 21.15 Uhr

Auf Euer Kommen freut sich das Pastoralteam der Pfarrgemeinde Ligist!

von Andreas Herbst

Am 20. Oktober 2022 fand im Gasthof Riegler Dreimäderlhaus 
die Ortsgruppenhauptversammlung der Ortsgruppe Ligist-
Krottendorf statt – im Zuge dieser wurde ein neuer Vorstand 
gewählt. 
Der langjährige Obmann Stefan Hiden legte sein Amt zurück 
und wurde zum Ehrenobmann ernannt. Darüber hinaus gab es 
noch weitere Ehrungen für folgende Personen:
Josef Strommer, Rosa Swaschnigg, Ingrid Flecker, Engelbert 
Puck und Josef Spari erhielten die Ehrenurkunde. Josefa Pölzl 

und Leopoldine Schipper wurden zu Trägerinnen der Ehrenna-
del in Silber. Maria Gell wurde als langjährige Kassierin (1998-
2022) die goldene Ehrennadel verliehen.
Frau Ing. Salchinger wurde Dank und Anerkennung von Lan-
desgeschäftsführer Friedrich Bernd Roll ausgesprochen.
Als neuer Obmann wurde August Neumann aus Ligist gekürt 
und er bedankte sich im Namen des gesamten neuen Teams 
für das entgegengebrachte Vertrauen.
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Gottesdienste zu Weihnachten und Neujahr

in der Pfarrkirche Ligist

in der Pfarrkirche St. Johann o.H.

Samstag, 24.12.2021 15.00 Uhr Kinderkrippenfeier
22.30 Uhr Christmette

Sonntag, 25.12.2021 10.00 Uhr Hl. Messe zum Hochfest Christi Geburt
Montag, 26.12.2021 10.00 Uhr Hl. Messe mit Salz- und Wasserweihe
Dienstag, 27.12.2022 10.00 Uhr Hl. Messe mit Hansweinsegnung - Kapelle Södingberg
Mittwoch, 28.12.2022 kommt noch Hl. Messe mit Kindersegnung
Samstag, 31.12.2022 10.00 Uhr Hl. Messe zum Jahreswechsel
Sonntag, 01.01.2023 10.00 Uhr Hl. Messe
Freitag, 06.01.2023 10.00 Uhr Hl. Messe mit den Sternsingern

in der Pfarrkirche Stallhofen

Samstag, 24.12.2021 15.00 Uhr Kinderkrippenfeier
22.00 Uhr Christmette

Sonntag, 25.12.2021 08.30 Uhr Hl. Messe
Montag, 26.12.2021 08.30 Uhr Hl. Messe mit Salz- und Wasserweihe
Mittwoch, 28.12.2022 09.30 Uhr Wortgottesdienstfeier mit Kindersegnung
Samstag, 31.12.2022 17.00 Uhr Jahresdankesmesse mit Lichtergang
Sonntag, 01.01.2023 08.30 Uhr Neujahrsmesse
Freitag, 06.01.2023 08.30 Uhr Hl. Drei-Königmesse
Wir bitten die Sternsinger/-innen, die zwischen 02.01. und 04.01. in die Häuser kommen, freundlich aufzunehmen

Samstag, 24.12.2021 21.30 Uhr Turmblasen
22.00 Uhr Christmette

Sonntag, 25.12.2021 09.00 Uhr Hochamt
Montag, 26.12.2021 09.00 Uhr Hl. Messe
Dienstag, 27.12.2022 09.00 Uhr Fest des Hl. Johannes, Weinsegnung in der Kirche
Mittwoch, 28.12.2022 09.00 Uhr Hl. Messe mit Kindersegnung
Samstag, 31.12.2022 17.00 Uhr Jahresschluss - Dankgottesdienst
Sonntag, 01.01.2023 09.00 Hl. Messe
Freitag, 06.01.2023 09.00 Uhr Hl. Messe mit den Sternsingern
Sternsingeraktion 29. bis 30. Dezember 2022
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Zur Information
Facharzt für Kinderheilkunde:
Dr. Alois Grasmugg 8570 Voitsberg, Georg-Weber-Platz 2 03142/22 446
Arzt für Allgemeinmedizin (Wahlarzt für alle Kassen):
Dr. Johannes Heidinger 8564 Krottendorf 345 03143/22 35
Fachärzte für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde:
Dr. Johann Schröttner 8564 Krottendorf 222 03143/35 53
Dr. Hans-Jörg Haas 8564 Klein-Gaisfeld 47 03143/27 90
Fachärzte für Augenheilkunde:
Dr. Mihaela Schildberger 8570 Voitsberg, Hauptplatz 43 03142/25 666
Dr. Brigitte Pizzera 8580 Köflach, Kärntnerstraße 9 03144 / 31 50
Fachärzte für Hauterkrankungen:
Dr. Gero Gailhofer 8570 Voitsberg, Hauptplatz 43 03142 / 22 877
DDr. Barbara Koller 8580 Köflach, Mühlgasse 17 03144 / 35 474
Fachärzte für Hals-, Nasen- und Ohrenerkrankungen:
Dr. Anastasios Archimandritis 8570 Voitsberg, Hauptplatz 36 03142 / 26 930
Facharzt für Innere Medizin:
Dr. Ingrid Osprian 8570 Voitsberg, Dr.-Hubert-Kravcar-Platz 1 03142 / 26 210
Dr. Manfred Windisch 8580 Köflach, Piberstraße 4 03144 / 45 35
Facharzt für Lungenkrankheiten:
Dr. Klaus Platzer 8570 Voitsberg, Bahnhofstraße 13 03142 / 26 860
Facharzt für Neurologie und Psychiatrie:
Dr. Engelbert Aspeck 8570 Voitsberg, Conr. v. Hötzendorfstr. 25b 03142 / 22 833
Facharzt für Radiologie:
Dr. Peter Lippitz 8570 Voitsberg, Hauptplatz 43 03142 / 22 278
Facharzt für Orthopädie:
Dr. Michael Pechmann 8570 Voitsberg, Hauptplatz 43 03142 / 22 304
Facharzt für Urologie:
Dr. Thomas Chromecki Packerstraße 181b, 8561 Söding 03137 / 50 300
Facharzt für Frauenheilkunde:
Dr. Gerhard Trost 8570 Voitsberg, Roseggergasse 8 03142 / 26 500
OA Dr. Christian Prexl Hauptplatz 28, 8570 Voitsberg 0664/889 41 200
Dr. Barbara Marchesini 8580 Köflach, Mühlgasse 17 03144 / 71 222
Freiwillige Feuerwehr:
HBI Alexander Gössler Freiwillige Feuerwehr Gaisfeld 0664/ 422 57 07
HBI Gernot Marhold Freiwillige Feuerwehr Krottendorf 0664/54 60 460
Tierärzte:
Dipl.Tzt. Katja Ahrens 8561 Söding-St.Johann, Packerstraße 170 0664 / 110 64 57
Dipl.Tzt. Alexandra Gillich-Brandstätter 8563 Ligist, Steinberg 238 0664 / 351 99 76

Hilfe bei Pensions- u. Steuerangelegen-
heiten und Kummernummer

Bgm. Johann Feichter 0676 / 36 07 103

Krankenbetten Hiden Stefan 0664 / 976 14 64
Essen auf Rädern – Gangl 8563 Ligist 51 03143 / 33 28
Bestattung Voitsberg Oberdorferstraße 12 B 03142 / 22 422
Hospizteam Voitsberg Ute Dolnicar 0664 / 94 87 833
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EL Roland Rettenbacher
Tel.Nr. 0664/807 85 18 09 
 

Bürozeiten:
Montag - Freitag 08.00 bis 13.00 Uhr 

Tel.Nr. Büro 03143/204 22

Mobile Dienste Unteres Kainachtal

DIENSTZEITEN:

Montag bis Freitag:  18.00 bis 24.00 Uhr

Wochenenden und 
feiertags:   07.00 bis 24.00 Uhr

GESUNDHEITSTELEFON 
1450

365 Tage 24 Stunden erreichbar

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Apothekennotdienst 
im Bezirk Voitsberg

Nr. Apotheke Ort Telefonnummer
1 Rathaus-Apotheke Voitsberg 03142/22 578
2 Apotheke zum Hl. Schutzengel Köflach 03144/22 66
3 St. Josef Apotheke Voitsberg 03142/22 356
4 Sonnenapotheke Köflach 03144/34 06
5 Barbara Apotheke Bärnbach 03142/65 53
6 Johannes Apotheke Köflach/Pichling 03144/71 315
7 Apotheke Krems Krems 03142/21 202
8 Kosmas Apotheke Ligist 03143/44 30

Apotheken-Notruf: 1455

Dienstwechsel ist immer um 08.00 Uhr morgens. Die Apotheke Ligist hat zusätlich Montag bis Freitag von 18.00 bis 20.00 Uhr Dienstbereitschaft.

Österreichische Gesundheitskasse 
(ÖGK) Tel.Nr.: 03142/21 611

Versicherungsanstalt öffentlich Bediensteter, 
Eisenbahnen und Bergbau 
(BVA) Tel.Nr.: 05 04 05
 

Sozialversicherungsanstalt der Selbständi-
gen (SVS) Tel.Nr.: 05 08 08 2025

Pensionsversicherungsanstalt 
(PVA) Tel.Nr.: 05 03 03

Krankenversicherungen

Dezember 2022 Jänner 2023 Februar 2023

Do. 01 6 So 01 5 Mi 01 4
Fr. 02 7 Mo 02 6 Do 02 5
Sa. 03 8 Di 03 7 Fr 03 6
So. 04 1 Mi 04 8 Sa 04 7

Mo. 05 2 Do 05 1 So 05 8
Di. 06 3 Fr 06 2 Mo 06 1
Mi. 07 4 Sa 07 3 Di 07 2
Do. 08 5 So 08 4 Mi 08 3
Fr. 09 6 Mo 09 5 Do 09 4
Sa. 10 7 Di 10 6 Fr 10 5
So. 11 8 Mi 11 7 Sa 11 6
Mo. 12 1 Do 12 8 So 12 7
Di. 13 2 Fr 13 1 Mo 13 8
Mi. 14 3 Sa 14 2 Di 14 1
Do. 15 4 So 15 3 Mi 15 2
Fr. 16 5 Mo 16 4 Do 16 3
Sa. 17 6 Di 17 5 Fr 17 4
So. 18 7 Mi 18 6 Sa 18 5
Mo. 19 8 Do 19 7 So 19 6
Di. 20 1 Fr 20 8 Mo 20 7
Mi. 21 2 Sa 21 1 Di 21 8
Do. 22 3 So 22 2 Mi 22 1
Fr. 23 4 Mo 23 3 Do 23 2
Sa. 24 5 Di 24 4 Fr 24 3
So. 25 6 Mi 25 5 Sa 25 4
Mo. 26 7 Do 26 6 So 26 5
Di. 27 8 Fr 27 7 Mo 27 6
Mi. 28 1 Sa 28 8 Di 28 7
Do. 29 2 So 29 1
Fr. 30 3 Mo 30 2
Sa. 31 4 Di 31 3



Zahnärztlicher Notdienst - an Wochenende
und Feiertagen für den Bezirk Voitsberg

03./04. Dr. Karl Greinix, Maria Lankowitz 03144/21 20
08. Dr. Alexandra Eisner, Bärnbach 03142/61 300
10./11. Dr. Bernhard Wieser, Köflach 03144/71 271
17./18. Dr. Brigitte Schultes, Ligist 03143/20 809
24./25./26. Mag. DDr. Robert Stadlober, Voitsberg 03142/24 230
31.12. Univ.Prof.DDr. Brigitte Wendl, Edelschrott 03145/630D
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RAIFFEISEN WÜNSCHT
FROHE FESTTAGE
UND EIN GLÜCKLICHES
NEUES JAHR.
WIR MACHT’S MÖGLICH.

rb-lipizzanerheimat.at

Ordination Dr. Johannes Heidinger

Vertretung Dr. Karin Tinnacher, Ligist 03143/20 006
Dr. Martin Haas, Ligist 03143/32 00
Dr. Margit Marka, Söding 03137/35 310
Dr. Peter Molterer (Mooskirchen) 03137/50 400

Die Ordination bleibt in der vom 27. Dezember 2022 bis einschließlich 01. Jänner 2023 geschlossen. Die nächste Ordi-
nation findet am 02.01.2023 um 07.30 Uhr statt. 

JÄ
N

N
ER

 2
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3 01.01. Univ.Prof.DDr. Brigitte Wendl, Edelschrott 03145/630
06.01. Dr. Bernhard Wieser, Köflach 03144/71 271
07./08.01. Dr. Rainer Zmugg, Voitsberg 03142/23 355
14./15.01. Dr. Eva Goda-Unger, Voitsberg 03142/98 202
21./22.01. Dr. Brigitte Schultes, Ligist 03143/20 809
28./29.01. Mag.Dr. Angelika Messanegger, Stallhofen 03142/98 237


